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Gemeinderar.
WeschtußprotokoL

der öffentliche» Sitzung vom 3. Februar ISS » .
Vorsitzender: Bgm. Reumann.
1 u. S. Mitteilungen. §

Berichterstatter VB. Emmerling:
S . P . Z. 1140, P . 1. Der Ankauf einer „Adrema" Druck¬

maschine für den Gebrauch bei den städtischen Straßen»
bahnen  wird genehmigt und hiefür ein auf die Betriebsaus¬
gaben zu verweisender Kredit von 4,000.000 L bewilligt.

4 . P . Z. 1142, P . 3. Zur Anschaffung von Spund¬
apparaten für das Brauhaus  der Stadt Wien wird ein in
den eigenen Betriebsmitteln bedeckter Kredit von 1,700.000 X
bewilligt.

Berichterstatter GR. Hieß:
F . P . Z. 1148, P . k. Dem „Z en t r a l v e r ei n für

Vo l kS e rn ä h run g" (vormals Verein zur Errichtung und
Erhaltung der Ersten Wiener Suppen» und Teeanstalt), 1. Post¬
gasse 13 wird eine Subvention von 130 000 L für daS Jahr
1922 bewilligt.

8 . P . Z. 1149, P . 7. Dem „Vereine Kinderschutz¬
stationen"  wird eine Subvention im Betrage von 134.926 L
38 l, bewilligt und der Betrag zur Deckung deS Anspruches der
Gemeinde Wien auS dem seinerzeitigen BerrrchnungSverhältnisse
mit den Kinderschutzstationenverwendet.

Berichterstatter GN. Is er:
V. P . Z. 469, P . 8. Die Gemeinde Wien erklärt sich

bereit, an den Kat.-Parz . 522/1 und 522/2, Einl.-Z. 524
Grundbuch Dornbach, in einem künftigen Zeitpunkte unter den
von der Gemeinde Wien näher festzusetzenden Bedingungen ein
Baurecht für die Genossenschaft„G ar t en s ic d lun g" zu
bestellen. Für die Zeit bis zum Abschlüsse des BaurcchtsvertrageS
wird die genannte Grundfläche unter Einhaltung der für die
Verpachtung von Gemeindegrund bestehenden allgemeinen und
unter den besonderen, von der M Abt. 45 festzusetzenden Pacht-
bedingniffen der Genossenschaft„Gartensiedlung" verpachtet.

Berichterstatter GR . Ko kr da:
8 - P . Z. 1124, P . 10. Die Grundgebühr, auf welcher

die UntersALhuygL ^ eschau-gebühren  im Süme der
Bestimmungen des Z 2 des Gesetzes vom 16. Dezember 1921
betreffend die Einhedung von Gebühren für die Vornahme amt¬
licher Untersuchungen von Vich». ^leii cb und tierischen Roh¬
produkten beruhen, wird mit 1V,°/oo ^es Durchschnittspreises

bestimmt, zu welchem ein Stück Rind auf dem Zentralviehmarkte
St . Marx innerhalb der in der Durchführungsverordnung zu
dem genannten Gesetze festgesetzten Zeiträume gehandelt wird.

Berichterstatter GR. Schütz:
v . P . Z. 1145, P . 12. Im Sinne des § 105 der Bau¬

ordnung werden für die Liegenschaften Einl.-Z. 131 und 1004
Grundbuch Pötzleinsdorf, 18. Bezirk, Ried Soipmer Dürwaring,
die im vorgelegten Plane 3 de» Stadtbauamtrs M.Abt. 18.
1933/21 rot gezogenen und rot schraffierten Linien als
Baulinien  neu bestimmt. Die künftigen Höhenlagen der
Verkehrsflächen sind nach den im bezogenen Plane rot einge¬
schriebenen und unterstrichenen Höhenzahlen herzustellen. Läng-
der neuen Baulinien sind die im selben Plane grün gefärbten
Flächen in der bezifferten Mindestbreite als Vorgärten auszu¬
gestalten, als solche dauernd unverbaut zu erhalten und gegen
die Straße mit gefällig aussehenden Gittern adzuschließen. Die
mit Gemeinderatsbeschluß vom 21. März 1902, Z. 311, fest¬
gesetzten VerbauungSbestimmungrn bleiben außerhalb der
SiedlungSzone aufrecht. Die Genehmigung des Verbauungs-
plancS für den in die SiedlungSzone 25 fallenden Teil der
Liegenschaft Einl.-Z. 131 bleibt einem besonderen Beschlüsse
Vorbehalten.

Berichterstatter GR. Beisser:
18 P . Z. 818, P . 13. Als Honorar für die mit Ge-

mrinderatsbeschluß vom 15. Juli 1921, P . Z. 8162, genehmigte
Anfertigung de» OelPorträtS des Bürgermeisters Jakob Reumann
wird ein nach den Ausführungen des Magistrate» zu verwendender
Betrag von 500.000 L bewilligt, welcher beim Eintritte ge¬
änderter Verhältnisse einer'HsPrechenden Anpassung fähig ist.
Zur Bedeckung der zu erwartenden Kosten wird zu der neu zu
eröffnenden außerordentlichen Rubrik 713/7 ein auf den Reserve¬
fonds zu verweisender Kredit für das Verwaltungsjahr 1922
bis zur Höhe von 1,200.000 K bewilligt.

Berichterstatter VB. Emmerling:
11. P . Z. 1141, P . 2. Der Tagesverkehr der städtischen

Kraft st cllwagenunternehmung  ist ehestens, und zwar
linienweise mit der Ausnahme, daß die Linie Südbahnhof—
Nordbahnhof versuchsweise noch aufrecht erhalten wird, einzu¬
stellen. Der Nachtverkehr der städtischen Kraftstellwagenunter-
nehmuiig ist unter Beibehaltung der jetzigen Linienführung
aufrechtzuerhalten und versuchsweise entsprechend dis in die
Morgenstunden zu verlängern. Der Fahrpreis der Kraftstell-
wagenunternehmuug wird mit Wirkung vom 11. Februar 1922
auf 200 L für eine Teilstrecke erhöht. Für das durch die Ein¬
führung des reinen Nnchtrierkehres überzählig werdende Personale
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ist nach Möglichkeit weitere Beschäftigung bei anderen städtischen
Betrieben oder Dienststellen anzustreben.

12 P. Z. 1146, P . 4. Der Beteiligung der Gemeinde
Wien an der An ke r br otfabriks - A.-G.  durch Uebernahme
von 30.000 Stück Aktien zum Originalemissionskurse von 200L
per Stuck unter den in dem Schreiben der Firma Wiener Brot-
und Gebäckfabrik(Ankerbrotfabrik) vom 18. Jänner 1922 fest¬
gesetzten Bedingungen wird zugestimmt. Unter einem wird der
hiefür erforderliche Sachkredit von.6,000.009 L,  vermehrt um
eventuelle Spesen und Stückzinsen, bewMgk̂°"8er auf einer neu
zu eröffnenden Ausgabsrubrik 208/6 s zu verrechnen und auf die
Reserve für unvorhergesehene Auslagen zu verweisen ist.

LS. P . Z. 1147, P . 5. Der Beteiligung der Gemeinde
Wien an der Allgemeinen österreichischen Bau¬
gesellschaft  anläßlich der Erhöhung des Stammkapitales
von 15 ans Ä0' Millionen Kronen durch Uebernahme von 12.000
Stück neuen Aktien zum amtlich festgesetzten Emissionskurse von
3700 L per Stück und unter Einräumung eines Vorkaufsrechtes
an die Allgemeine österreichische Bodenkreditanstalt wird zugc-
stimmt. Unter einem wird der erforderliche Sachkredit von
44.400.000 X, vermehrt um die eventuell zuwacksenden Spesen
und Stückzinsen, bewilligt, der auf einer neu zu eröffnenden
Ausgabsrubrik 208/6 ä . Beteiligung der Gemeinde Wien an der
Allgemeinen österreichischen Ballgesellschaft" zu verrechnen und
auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben zu verweisen ist.

Berichterstatter GR . Speiser:
14 . P . Z. 874, P . 18. 1. Die Reinigungs¬

pauschalien  der Reinignngsorgane in den städtischen Amts¬
gebäuden und Amtsräumen, deren Entlohnung nach den Be¬
stimmungen der Magistratsverordnung vom 18. April 1896,
M. Z. 144648/95, bemessen ist. werden bis auf weiteres um
400 Prozent ihres derzeitigen Standes erhöht. 2. Gleichzeitig
wird die nicht nach obigen Bestimmungen bemessene, auch die
Reinigung der Stiegen, Gänge und Aborte enthaltende Haus¬
besorgerbestallung des Hausaufsehers des Amtshauses 15. Gas¬
gasse 8/10, Friedrichsplatz1. Franz Walzl, sowie das Reinigungs-
Pauschale des Josef Sauerstingl für die Reinigung der Fenster
und des Sitzungssaales im Amtshause7. Hermanngasse 24/26,
bis auf weiteres um 400 Prozent erhöht 3. Die in den Punkten 1
und 2 genannten Erhöhungen haben rückwirkend vom 1. Jänner
1922 in Kraft zu treten. 4. Bei künftigen Bemessungen nach
den Bestimmungen der zitierten Magistratsverordnunq vom
18. April 1896, M. Z. 144648/95, ist außer den bisherigen
Erhöhungen auch die vorliegende Erhöhung zu berücksichtigen.
5. Für das unbedeckte Mehrerfordernis im Gesamtbeträge von
1.725.000 L wird ein Zuschußkredit in dieser Höhe zur AÜsaabs-
rubrik 103/20 bewilligt. ' »

P . Z. 877, P . 17. Ein zweiter Zuschußkredit von
7,656.014 zur Ausgabsrubrik ' 03/29c „Remunerationen"
für das zweite Halbjahr 1921 wird bewilligt.

15 . P . Z. 1130, P 18. Folgende auf Grund des § 96 G.-V.,
beziehungsweise des § 7 Organisationsstatures für die städtischen
Unternehmungengetroffene Verfügung wird nachträglich ge¬
nehmigt: Mit Rücksicht auf die gleichartigen Maßnahmen für
die Bundesangestellten sind am̂ 1. Jänuex 1A2Z allen aktiven
Angestellten  des Magistrates" — einschließlich der dem
Magistrate zugeteilten Unternehmungsangestellten— und des
Kontrollamte«. deren Bezüge mit Gemeinderatsbeschluß vom
19. Juli 1921, P . Z 8777 (Punkte 1 und 10), geregelt wurden,
den von den Gemeinde Wien übernommenen Angestellten des
Landes Niederösterreich, den dem Gesetze vom 3. Juli 1919,
L.-G.-Bl. Nr. 193, unterstehenden Lehrpersonen, den Bediensteten
der städtischen Feuerwehr und den Angestellten der städtischen
Unternehmungen, auf welche der Gemeinderatsbeschluß vom
3. August 1921, P . Z. 8790, Anwendung findet, die Bez üge
im gleichen Ausmaße wie am 31. Dezember 1921 Mssigzu
machen. Den Angestellten, die ihre Bezüge wöchentlich oder
halbmonatlich im nachhinein erhalten, sind, unbeschadet der

normalen Auszahlung der einfachen schemamäßigen Bezüge, ««
diesem Tage acht Wochen-, beziehungsweise vier Halbmonatslöhne
auszubezahlen. Die im ersten Absätze nicht aufgezählten Ange¬
stellten erhalten gleichfalls die am 31. Dezember 1921 flüssig
gemachten Beträge. Das von der Gemeinde Wien zu bedeckende
Erfordernis im Betrage von 267,900.000 L wird auf den
Reservefonds verwiesen.

17 . P . Z. 1131, P . 19. Folgende auf Grund des 8 96 G.-V.,
beziehungsweise des § 7 des Organisationsstatutes für die städtischen
Unternehmungen getroffene Verfügung wird nachträglich ge¬
nehmigt:

Den im Genüsse von außerordentlichen , ohne rechtliche
Verpflichtung fortlaufend gewährten Zuwendun gen (Gnaden¬
gaben) stehenden ehemaligen städtischen Angestellten einschließlich
jener' der städtischen Unternehmungen und der Lehrpersonen sowie
den Hinterbliebenen nach solchen wird auf Rechnung der im
Zuge befindlichen Regelung eine AnzMuog im Betrage von
einschließlich 8000 X. gewährt. Voraussetzung ist, daß die
bezugsberechtigte Person SM 1. Dezember 1921 bereits ein?
derartige Zuwendung bezog und am Auszahlungstage noch im
Genüsse derselben steht. Personen, welche erst seit 1. Jänner
1922 solche Zuwendungen beziehen, erhalten die Auszahlung
im halben Ausmaße. Ausgenommen sind Personen, die gleich¬
zeitig nn Genüsse normalmäßiger Ruhe(Versorgungs)genüsse
stehen, ferner die ehemaligen Angestellten der städtischen Leichen¬
bestattungsunternehmung sowie die Hinterbliebenen nach solchen,
soferne ihnen außerordentliche Zuwendungen(Gnadengaben) auf
Lebensdauer gewährt wurden, endlich Personen, die im Genüsse
von nicht erhöhbaren außerordentlichen Zuwendungen(Gnaden-
gaben)̂ stehen. Das von der Gemeinde Wien zu bedeckendeErfordernis von rund 2 5 Millionen Kronen ist auf den Reserve¬
fonds zu verweisen.

1» . P . Z. 1150, P . 32. Mit Wirksamkeit vom 11. De¬
zember 1921 wird nachstehende Bezugsregelung für die einem
besonderen Nrbeitsvertrage unterstehenden Bediensteten des
städtischen PferdefuhrweckSbetriebes beschlossen:

1 . Die starre Teuerungszulage von wöchentlich 1800 X wird um
130 Prozent erhöht. 2. Die im bestehenden Arbeit- Verträge vorgesehenen Zu¬
lagen sowie die Entlohnung sllr die Ueberstunden und der Aufschlag für die
Sonntagsarbeit bei Gewährung deS ErsatzruhelageS wird um 100 Prozent
erhöht, wobei die Nachtdienstzuiagr für die Kutscher auf 200 X, die Nacht-
dienilzuiage für die anderen Arbeiter und die Nachtzulage für die im Unter-
brechungsdienste stehenden Pferdewärt -r auf 150 X aufgerundet wird . 3. Die
Auszahlung eines ab 1. Jänner 1322 in Wochenratc» zu 1000 X rückzahl¬
baren Lohnvorschufses von 10 .000 X wird nachträglich genehmigt. 4. An der
vorstehenden Bczugsreg -lung nehmen nur jene Bediensteten de- Betriebes teil,
welche am Tage dieses Beschlusses sich in uugelündigter Stellung hefinden.
5. Das sich hiedurch ergebende jährliche MchrcrforderniS im Gesamtbct -age
von 129,214 000 X wird genehmigt und auf die nachstehenden Posten der
Ausgadsrubrik 511 folgende Zuschußkredite bewilligt : Für daS zweite Haldjahr
1921 zur Post »Straßensäuberung - 1,809 .000 X, zur Post „Hauskthricht-
abfuhr " 3,411 .000 X. Für das Berwaltungsjahr 1922 zur Post Straßen-
säuberung ' 29,905 .300 X, zur Post „Straßenbespritzung " 10,059 400 X, zur
Post HauSkehrichtadfubr " 61,323 .100 X, zur Post „Provisorische Behebung
von Straßenschäden " II 700 X.

P . Z. 1132, P 21 Für die euiem besonderen Arbe ts-
vertiage unterstehenden Bediensteten des städtischen Pferde¬
fuhrwerksbetriebes  wird nachstehende Bezugsregrlung
getroffen:

1. Die starre Zulage von wöchentlich 4140 X wird ab 1. Jänner 1922
um 80 Prozent und die Entschädigung für die Ueberstunden und die sonstigen
Zulagen ab 8. Jänner 1922 gleichfalls um 80 Prozent erhöht. 2. An der
vorstehenden Bezugsrrgelung nehmen nur jene Bediensteten dcs Betriebes teil,
welche sich am Tage dieses Beschlusses noch in ungelündigter Stellung
bifiuden . 3. Das durch die Bezugsregelung eintretende jährliche MehrerfordcrniS
von 163,277 .000 X wird genehmigt und zu seiner Deckung für das Vcr-
waltungsjahr 1922 folgende zweite Zuschußkredite bewilligt : Zur Post . Straßen¬
säuberung ' 37,789 .000 X, zur Post „Straßenbespritzung " 12,711 .000 X,
zur Post „Hauskehrichlabfubr " 81,280 .000 X, zur Post „Provisorische Behebung
von Straßenschädcn " 15 .000 X.

Berichterstatter GR. Lötsch:
IN . P . Z. 1125, P . 11. 1. Die Gemeinde Wien bestellt

der „Un i v e r s a l e", B a u a kti en g es el l sch aft,  an de«
im Plane des Stadlbauamtes M.Abt. 19, 1151/21, durch
violette Umränderung angedeuteten Baustellen I und II an dir
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Hirschstettenerstraße im 21. Bezirke, Teilen der im Grundbuche
Hirschstetten unter Einl.-Z. 5 inneliegenden Kat.-Parz. 459, im
Ausmaße von je angenähert 430, zusammen 860 bis 31. De¬
zember 1981 unter folgenden Bedingungen ein Baurecht im
Sinne des Gesetzes vom 26. April 1912, R.-G.-Bl . Nr. 86:

1. Kraft dieses BaurechteS ist die . Universale" berechtigt und verpflichtet,
auf dem BaurechtSgrunde unter Einhaltung der mit Gemeinderatsbeschluß
vom 22. Juni 1921, P . Z . 6909 , festgesetzten Baulinicn und VerbauungS-
bestimmungen zwei gekuppelte Kleinwohnhäuser nach ihrer Type, bestehend aus
je einer Wohnung , welche außer einer Wohnküche im Erdgeschosse noch mindestens
zwei kleine Schiafräume im ausgebauten Dachgeschosse erhalten, aus gutem
Materiale zu errichten und dauernd als solche zu erhalten , die übrigen
Teile des BaurechtSgrundeS aber zum Vorteile dieser Bauwerke zu ver¬wenden.

2. Die „Universale" , Bauaknengesellschaft, übernimmt folgende Ver¬
pflichtungen: a) Die Genehmigung der Gemeinde Wien iür die zur Aufführung
kommenden Baulichkeiten ist unter Vorlage der erforderlichen Pläne unbeschadet
der baubehördlichen Bewilligung , welcher hiedurch in keiner Weise vorgegriffen
wird, zu erwirken, b) Eme Ausfertigung der baubehördlich genehmigten
Pläne ist der Gemeinde Wien zu übergeben, e) Der Bau mindestens eines
der beiden Häuser ist binnen Jahresfrist nach Uebergabe deS BaurechtSgrundeS
benützungsfähig zu vollenden, während daS zweite HauS spätestens ein Jahr
nach dem ersterbauten fertiazustellen ist. <t) Die in dem obbezeichneten Ge-
meinderatSbeschlusse angeordneten Vorgärten find einzuhalten, ihre Abgrenzung
gegen die Straße und die Herstellung der Bürgersteige hat in billiger undeinfacher Weise im Einvernehmen mit dem Stadtbauamte und nach dessen
Weisungen zu erfolgen, s) Die errichteten Bauwerke sind stet» in gutem Zu-
stände zu erhalten ; auch ist für eine den Anforderungen der Gesundheitspflege
entsprechende Benützbarkeit der Wohnungen zu sorgen, k) Wesentliche Acnde-
rungen der HauSpläne , der fertiggestellren Bauwerke oder eine etwa notwendigwerdende Neuherstellung derselben dürfen nicht ohne vorher erwirkte Ge¬
nehmigung der Gemeinde Wien , um welche unter Vorlage der Baupläne an¬
zusuchen ist, ausgeführt werden ; geringere Herstellungen sind der Gemeinde
Wien jeweils anzuzeigen. Die Bauwerke find während der ganzen Dauer
de» Baurechtes bei einer zum Geschäftsbetriebe in Oesterreich zugelaffenen
Versicherungsanstalt gegen Brandschaden derart zu versichern, daß die Ver-
sichcrungSsumme, deren Höhe im Einvernehmen mit der Gemeinde Wien f,st-
zusetzen ist, nur mit Zustimmung dieser Gemeinde ausgefolat werden darf.
Die Versicherung hat sich auf alle verbrennbaren oder der Beschädigung bei
einem Brande ausgesetzten Bestandteile zu erstrecken. Der Vertrag über die
Versicherung gegen Brandschaden ist der Gemeinde Wien sofort nach Abschluß
vorzulegen, die Prämienquittungen find ihr über Verlangen vorzuweisen.

3. Die . Universale", Bauaktiengesellschaft, ist ferner verpflichtet: a) Bei
allen Vergebungen der Häuser , beziehungsweise SiedlungSftellen , Bewerber,
welche bereits am I . August 1914 ihren ordentlichen Wohnsitz in Wien hatten
und unter diesen in erster Linie solche mit kinderreichen Familien unter sonst
gleichen Bedingungen zu bevorzugen ; b) die Bestandzinse mit angemessenen
Beträgen festzusetzen und für die Bestimmung der Bestandzinse und jede
Aenderung derselben unter Vorlage der erforderlichen Unterlagen die Ge-
nehmigung der Gemeinde Wien zu erwirken ; e) den Bestandnehmern, sosirne
sie ihren Verpflichtungen aus den Bestandverhältniffen Nachkommen oder soferne
sich nicht aus anderen triftigen Gründen Anstände ergeben, nicht zu kündigen;
<i) in den Bekandverträgen die Aufnahme von Aftermietern und Bettgehern
gänzlich zu untersagen ; e) für Gewerbebetriebe, welche in den Baulichkeiten
auSgeübt werden sollen, jeweils die Genehmigung der Gemeinde Wien zu
erwirken, Schankwirtschaften sowie Betriebe , die geeignet find, die Benützung
der beanachbarten Grundstücke zu beeinträchtigen, dürfen nicht eingerichtetwerden:

4. Der jährliche BauzinS beträgt für die ersten 20 Jahre für jede Bau-
stelle 650 L , für die nächsten 20 Jahre je 760 L und für die restliche Bau-
rechtSdauer 870 L . Er ist in halbjährig vorhinein jeweils am 12. Februar
und 12. August eines jeden JahreS verfallenden Teilbeträgen zuhanden de«
städtischen RechnungSanzt̂ s zu bezahlen. Der vom UcbergabStage bis zum
nächsten Fälligkeitstermine entfallende Teil de» Bauzinses ist bei der Uebergabe
deS Baugrundes abzustatten. Die Gemeinde Wien ist berechtigt, das Baurechtals erloschen zu erklären, wenn die Bauberechtigte durch zwei aufeinander¬
folgende Jahre mit der Entrichtung deS BauzinscS im Rückstände bleibt.

5 . Die Bauberechtigte ist verpflichtet, für die gute Instandhaltung und.
ordnungsmäßige Benützung der zu den beiden Siedlungsstellen gehörigen
Kleingärten Sorge zu tragen . Sie unterwirft sich in dieser Hinsicht sowie de-
züglich der ordnungsmäßigen Benützung und Instandhaltung der Wohnungender Aufsicht der Gemeinde Wien . Sie hat den von dieser Ge >einde ent¬
sendeten Organen alle für erforderlich erachteten Auskünfte zu erteilen, ihnen
den Zutritt in die Wohnräume und Gärten zu gestatten, sowie ihren in
Durchführung dieses Vertrages erteilten Weisungen Folge zu leisten.

6. Die Bauberechtigtc verpflichtet sich, das durch diesen Vertrag be¬
gründete Baurecht , solange auf dem Baurechtsgrunde von ihr Bauwerke noch
nicht errichtet sind, nur mit Genehmigung der Gemeinde zu veräußern . Bis
zur Errichtung von Bauwerken ist eine entgeltliche Veräußerung nur dann zu-lässig, wenn die Bauberechtigle nachweisbar Aufwendungen auf die Grund¬
stücke gemacht hat ; das gefordert« Entgelt darf in diesem Falle die Höhe der
tatsächlich gemachten Aufwendungen einschließlich der Verzinsung nicht über-steigen.

7. Die Bauberechtigte räumt der Gemeinde Wien für alle Fälle der
Beräußerung da« auf den BaurechtSeinlagen bücherlich sicherzustellendeVor¬

kaufsrecht ein. Diese- Recht erlischt jeweils für den einzelnen BeräußerungS-
fall, wenn die Gemeinde Wien der Bauberechtigten nicht binnen 60 Tagen
nach Verständigung von der Veräußerungsabsicht schriftlich erklärt hat, daßsie das Vorkaufsrecht auSübe.

8. Zur Sicherstellung der festgesetzten VerbauungSfrist ist beim RechnungS-amte der Stadt Wien spätestens am UebergabStage ein Haftzeit » von je
25.000 L zu erlegen.

9. Die . Universale", Bauaktiengesellschaft, räumt der Gemeinde Wien
ausdrücklich daS Recht ein, dieses Hastgcld ohne Anrufung eines Gerichtes zu
den eigenen Geldern einzuziehen, wenn bis zum Ablaufe der Verbauungsfrist
die BenUtzungSbcwilligung für die beiden Häuser nicht erwirkt ist. Nach Vor¬
lage der rechtzeitig erwirkten Benützungsbewilligung wird dieses Haftgeld für
jede der beiden Baustellen gesondert im Betrage von je 25.000 L ohneweiterS
ausgefolgt.

10. Die Bauberechtigte trägt sämtliche von den mit dem Baurechte ' be¬
lasteten Grundstücken den auf diesen errichteten Bauwerken nach bestehenden
und etwaigen künftigen Vorschriften zu entrichtenden Steuern , Abgaben und
sonstigen öffentlichen Lasten. Sie verpflichtet sich auch, der Gemeinde Wien das
zur Borschreibung gelangende Gebührenllquivalent jeweils binnen 14 Tagennach Aufforderung zu vergüten.

11. Bei Erlöschen des BaurechteS fallen die Bauwerke in das Eigentum
der Gemeinde Wien . Diese leistet hiesür der Bauberechtigten eine Entschädigung
in der Höhe eine- Viertels des in diesem Zeitpunkte noch vorhandenen Bau-
werteS der mit Zustimmung der Gemeinde Wien errichteten Bauwerke. Der
Bauwert ist lediglich nach dem bautechnischcn Befunde ohne Berücksichtigung
des Ertrages zu bemessen. Die vom Bauwcrte zu berechnende Entschädigungs-
summe ist zunächst zur Befriedigung der Psandgläubiger oder sonstiger dinglich
Berechtigten sowie zur Zahlung rückständiger Steuern , Abgaben oder sonstiger
öffentlicher Lasten zu verwenden. Der verbleibende Restbetrag wird der Bau-
berechtigten autgefolgt , sobald das Baurecht im Grundbuche gelöscht worden ist.

12. Die „Universale", Bauaktiengesellschaft, erklärt ihre Einwilligung dazu,
daß die Verpflichtung zur Zahlung deS im Punkte 4 festgesetzten jährlichen
BauzinseS und daS Vorkaufsrecht gemäß Punkt 7 grundbücherlich einverleibtwerde.

13. Die „Universale", Bauaktiengefcllschaft, erklärt, daß ihr die Ein¬
schränkungen, welchen die BaurechtSgründe infolge ihrer Zugehörigkeit zu einer
SiedlungSzone unterliegen , bekannt sind. Die Gemeinde Wien leistet Gewähr
dafür , daß auf den mit dem Baurechte zu belastenden Grundstücken keinerlei
Pfand - oder andere BelastungSrechte, die auf Geldzahlung gerichtet sind, haften.

14. Sämtliche mit der Errichtung deS Vertrage » und seiner grundbücher¬
lichen Durchführung verbundenen Kosten und Gebühren trägt die „Universale" ,
Bauaktiengesellschaft.

15. Für alle auS diesem Vertrage etwa entspringenden RechtSflreitig-
keiten, die nicht kraft deS Gesetze» vor einen ausschließlichenbesonderen Bericht»,
stand gehören, sind in erster Instanz die Gerichte am Sitze der Wiener Gemeinde¬
vertretung zuständig.

16. Dieses Baurecht ist an die aufschiebende Bedingung geknüpft, daß
binnen sechs Monaten nach Uebergabe der Grundstücke mit dem Bau begonnenwird.

II . Anläßlich der Bestellung diese» BaurechteS wird die Gemeinde Wien
die den Baurechtsgrundstückk« vorgelagerten Straßen - und Platzgrundflächen,
soweit die» nach der Bauordnung für Wien zur Erzielung der Verbaubark -it
erforderlich ist, als Straßen - und Platzgründe widmen und ohne besonderes
Entgelt lastenfrei in daS Verzeichnis des öffentlichen Gutes übertragen . Die
Herstellung der richtigen Höhenlage auf diesen Grundflächen obliegt der „Uni¬
versale", Bauaktiengesellschaft, als Bauwerberin.

III . Die Auseinandersetzung mit dem Pächter obliegt der „Universale",
Bauaktiengesellschaft.

Berichterstatter GR . Dr . Tandler:
8S P . Z. 806, P . 9. Ein zweiter Zuschußkredit von

2.200 .000 1L. zur Ausgabsrubrik 301/9 o zur Deckung der Mebr-
auslagen an Wegegeldern und Pflegebeiträgen für Kinder im
zweiten Halbjahre 1921 wird genehmigt.

Berichterstatter GR. Schön:
81 . P . Z . 1126, P . 1b. Das Mietübereinkommen

mit der Firma Franziska KleinL Sohn , Fuhrwerksunternehmung
in Wien, über Teile der Liegenschaften Einl.-Z. 1136 und 1636,
sowie die Liegenschaft Einl.-Z. 1676 Ottakring wird nach dem
nachstehenden Entwürfe genehmigt:

1. Die Gemeinde Wien vermietet der Firma Franziska Klein L Sohn,
Fuhrwerksunternehmung in Wien, die Liegenschaften Einl .-Z . 1136, 1686 und
1676 des Grundbuches Ottakring mit Ausnahme der Wohngebäude Wien 16.
Arnethgaffe 26 und 2ü und mit Ausnahme eines Teile- der Parterrestallung
mit sieben Pferdeständen und anstoßender Futterkammer ab 1. Mai 1921 um
den GesamtjahreSzinS von 120.000 L unter nachstehenden Bedingungen:

2. Der festgesetzte MietzinS von 120.000 K jährlich ist ab 1. Februar
1922 in vierteljährigen BorauSraten zu den gesetzlichen Terminen zu zahlen;
der für die Zeit vom 1. Mai 1921 bis 31 . Jänner 1922 entfallende Betragist sofort zu erlegen.

8. Wird das Mietverhältnis nicht zum Novembertermin 1924 einhalb¬jährig gekündigt, so gilt es als auf ein weiteres Jahr verlängert ; dasselbe ist
der Fall , wenn «S in der Folge nicht zum Novembertermin gekündigt wird.



152 Nr . 11 . — 8. Februar 19»3.

4. Tine « stervermietung , sei «S d-S ganzen MietobjektrS oder emeS
Teiler desselben, ist nicht gestaltet ; in einem solchen Falle ist die Gemeinde
Wien berechtigt, jederzeit einhalbjiihrig zu kündigen.

5. Die Vermieterin trägt die von dem Mietobjekte nach den bestehenden
Vorschriften zu entrichtenden Steuern und Abgaben. Neue Steuern oder den
Mehrbetrag infolge Erhöhung der jetzigen Steuern und Abgaben hat die
Mieterin der Gemeinde zu ersetzen.

6. Die Mieterin hat sämtliche Mietobjekte aus eigene Kosten und ohne
Anspruch auf Ersatz stets in gutem, brauchbarem Zustande zu erhalten . Hcr-
stellungsarbeiten bedürfen , abgesehen von einer allenfalls notwendigen bau-
behördlichen Genehmigung , der Zustimmung der Gemeind« Wien als Haus-
eigentümerin . Etwa vorgenouimene Investitionen fallen, insofern sie nicht ohne
Schädigung der Substanz der Mietobjekte weggenommen werden können, mit
dem Ende de- Bestandvertrages ohne Ersatzanspruch in daS Eigentum der
Gemeinde Wien.

7. Die Mieterin verpflichtet sich, die von der Feuerwehr benützten sieben
Pferdestände im Parterrestall aus der Liegenschaft Einl .-Z . 1136 aus eigene
Kosten mit einer feuersicheren Wand von dem übrigen Raume abzuteilen. Sie
übernimmt die bestehende GaSeiurichtung im Souterrain , und Parteirestalle
samt dem dazugehörigen Gasmesser zur Benützung und Instandhaltung und
verpflichtet sich, den von der Feuerwehr benützten Teil der Gasleitung auf
eigene Kosten nach Angabe des StadtbauamteS (M .Abt. 27) von ihrer Leitung
abzutrennen und mit der Gasleitung de- Hauses 16. Arnethgaffe 28 zu
verbinden.

8. Der Hofraum darf zu Lagerzwecken nicht verwendet werden. Der
Feuerwehr ist der Zugang zu ihrem Stalle frei zu lassen, im Hofraume ist
ihr genügende Bewegungsfreiheit nach ihrem Ermessen einzuräumen . Der
Zugang zu der in den Schuppen befindlichen Gasleitung ist dem Personale
des StadtbauamteS jederzeit zu grstatten. Den Mietparteien der beiden Wohn¬
häuser bleibt die Benützung deS HofraumeS im bisherigen Ausmaße gewahrt.

S. Die Einlagerung gefährlicher oder explosibler Stoffe ist untersagt.
10. Die Mieterin verpflichtet sich, ihren Pferdebestan» monatlich einmal

tierärztlich untersuchen zu lassen und die Bestätigung hierüber sogleich der
M .Abt. 62 vorzulegen. Die gemieteten Erdgeschoßräume der Liegenschaften
Einl .-Z . 1136 und 1676 dürfen nicht als Stall , sondern nur al» Magazin
verwendet werden.

11. Die Mieterin verpflichtet sich, an der Ostfront deS Fuhrwerkshofes
16. Arnethgaffe 26, anschließend an die Oelkammer , einen dem bisherigen
Depot de» W- fferleitungSaufsichtSdiensteS vollkommen gleichwertigen, gut
gedeckten und versperrbaren Raum , der eine Lagerfläche von mindestens 60 m>
gewähren muß, nach Angabe der M .Abt. 34 herzusiellen, die Beleuchtungskörper
samt ihren Zuleitungen in diesen neu geschaffenen Raum zu üdertragen und
an die Nächstliegende Speiseleitung anzuschließen, daS gesamte BetriebSmaterial«
deS WafferleitungSaufsichtSdiensteS sowie die Einrichtungsgegenstände kostenlos
in dar neue Depot zu überfiedeln, so daß der Gemeinde Wien auS Anlaß
aller dieser vorerwähnten Maßnahmen keinerlei Kosten erwachsen.

12. Die Mieterin hat der Gemeinde Wien die für die vermieteten
Bestandteile zu entrichtende Prämie für Bcandschadenvrrficherung zur vergüten.

13. Zur Sicherstellung der aus dem Mietverträge für die Mieterin sich
ergebenden Verpflichtungen bat diese, unbeschadet der der Vermieterin nach
Z 1101 deS a. b. G .-B. zustehendrn Rechte, eine Kaution von 120.000 L in
einem klauselfreien Einlageduche der Wiener Zentralspaikaffe zu erlegen, auS
welcher sich die Gemeinde Wien ohne Anrufung eines Gerichtes für ihre
Ansprüche gegen die Mieterin befriedigen kann. Diese Kaution ist stets auf der
vorgeschriebenen Hohe zu erhalten.

LS . Absetzung  des Referates betreffend die durch die
Gemeinde Wien vom 1. Jänner bis 31 . Dezember 1922 zu
besorgende Räumung der Rohrleitungen , schliefbaren Kanäle
und Senkgruben.

Weschkußprolokoll
der vertrauliche» Sitzung vom S. Februar LV22.

Vorsitzender: Bgm. Reumann.

Ueber Antrag des GR . Richter  wird beschlossen:
P . Z . 14716 , P . 1. Dem Präsidenten der „Evangeli¬

schen Kmderhilfe Rotterdam " in Wien , Generalkonsul Baron La-
pu ire,  dem Präsidenten des Huisvesting Comitä in Rotterdam,
Corel Pieter Schenk,  sowie den Frauen Marie Gudriaan-
Valkenburgh  und Margot Bur gerhout - Laverge  wird
in dankbarer Anerkennung ihrer erfolgreichen Wirksamkeit auf
dem Gebiete der Wiener Kinderhilfe die Eiserne Salvatormedaille

— Gemeinderat . — AuIschÜffe.

Ausschuß
für

Personalanlielegeuheiteu und Berwaltungsresorm.
Werichl

über die Sitzung vom 9. Jänner 1922.

Vorsitzende : Die GRe . Täubler und Skaret.
AmtSf . StR . : Speiser.
Anwesende : Die GRe . Luise Appelfeld , Doppler,

Gröbner , Grünwald , Klimes , Meid !, Pokorny,
Rummelhardt  und Gabriele Walter,  ferner die Mag .Re.
Dr . Kierer , Bock , und Dr . Steutter.

Schriftführer : Mag .Kzptsprkt. Dr . Honig mann.
GR . Skaret  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR . Speiser:
(Anssch. Z . 12 , M .Abt . 2. 21421/21 .) Der SchulwartSwitwe

Marie Großberger wird eine Witwenpension im JahreSbetrage von
31 .800 L und ein Erziehungsbeitrag für das unversorgte Kind
Margarete im JahreSbetrage von 6360 L unter Vorbehalt deS
Abbaues bei geänderten Verhältnissen zuerkannt.

Nachstehenden Angestellten wird daS Definitiv um  ver¬
liehen :

(AuSsch. Z . 20 , M .Abt . 2 , 19832 ) Ernst Rezner , Beamter
deS KanzleihilfSdiensteS;

(AuSsch. Z . 13 , M .Abt . 3, 31063 ) Rosa Hartl , provisorische
Aufseherin deS Asyl- und Werkhause» ;

(AuSsch. Z . 3, M .Abt. 2, 21269 ) den Feuerwehrmännern
1. Klaffe Richard Hemmelmayer und Anton Kern , dem Fahrer Karl
Kölch, dem Löschmeister 2. Klaffe Ludwig Pfeffer , dem Telegra¬
phisten 1. Klaffe Franz Mayr und dem Heizer der städtischen
Feuerwehr Adalbert WalczewSki;

(AuSsch. Z . 19 , M .Abt . 2. 21617 ) Franz Denk, Telegraphist
1. Klaffe.

(AuSsch. Z . 21 , M .Abt . 3. 11470 .) Dem MarktamtSober-
inspektor Karl Scholz wird die im Zivilstaatsdienste vollftreckte
Dienstzeit von 1 Jahr , 11 Monaten und 8 Tagen für die Zeit¬
vorrückung ungerechnet und sein Rang mit 16 . November 1921 in
der 2. Stufe der 4 . Bezugsklaffe , Gruppe II b, festgesetzt. Die sich
hiedurch ergebenden neuen Bezüge treten mit t . Oktober 1921 in
Wirksamkeit.

(AuSsch. Z . 18 , M .Abt . 3, 21899 .) Dem Kutscher der städti¬
sche» Feuerwehr Robert Weilhammer und dem Feuerwehrmanne
3. Klaffe Georg Seltenreich wird ausnahmsweise die Erlaubnis zur
Eheschließung vor Ablauf der vorgeschriebenen Dienstzeit erteilt.

Nachstehende Ansuchen um Klassenvorrückungen
werden genehmigt:

(AuSsch. Z . 28 , M .Abt . 2, 31584 ) Ing . Maximilian Tag¬
werker, Bauinspektor , 3 . BezugSklafse, 6. Dezember 1921;

(AuSsch. Z . 27 , M .Abt. 2 , 21225 ) Karl Wöginger , Rech-
nungSrevident , 5. BezugSklafse. 10 . Dezember 1921;

(AuSsch. Z . 26 , M .Abt. 2 , 21841 ) Josef Nippel , ExekutionS-
amtSoberoffizial , 5. Bezugsklasse, 7. Dezember 1921;

(AuSsch. Z . 25 , M .Abt. 2 , 21773 ) Johann Schmid , Rech-
nungSredident , 5 . BezugSklafse, 17 . Dezember 1921;

(AuSsch. Z . 24 , M .Abt. 2, 21622 ) Rudolf Huemer , Kanzlei¬
akzessist, 7. BezugSklafse, 14 . Dezember 1921;

(AuSsch. Z . 23 , M .Abt . 2, 2 ^623 ) , Karl ..Kaufmann , Kanzlei-
osfizial, 6. BezugSklaffe, 20 . Dezember 1921 ; " " ^

(AuSsch. Z . 22 , M .Abt. 2, 21376 ) Franz Schebrczek, Bade¬
meister, 6 . BezugSklafse, 15 . Dezember 1921;

(AuSsch. Z . 29 , M .Abt . 2. 21224 ) AloiS NedomanSky,
RechnungSrevident , 5 . BezugLklasse, IS . Dezember 1921;

(AuSsch. Z . 80 , M .Abt . 2, 21091 ) Ludwig Kolbe, RechnungS-
oberrevident , 4 . BezugSklafse, 8. November 1921;

(AuSsch. Z . 6, M .Abt. 2, 21566 ) Franz Goppold Cerny,
Sanitätlobergehilfe , 7. BezugSklafse, 7. Dezember 1921;
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(AuSsch. Z . 7, M .Abt . 2, 21732 ) Ottilie Obermaier , Kanzlei»
Hilfskraft, 8. Bezugsklasse, 3. Dezember 1921;

(AuSsch. Z . 8. M .Abt . 2 , 21729 ) Aloifia Hupak, AuShilfS-
kindergärtnerin . 8. BezugSklafse, 16. Dezember 1921;

(AuSsch. Z . 9, M .Abt . 2, 21731 ) Leopoldine Teuchner,
KanzleihilsSkraft , 8. BezugSklasfe, 8. Dezember 1921;

(AuSsch. Z . 10 , M .Abt . 2, 21748 ) Leopoldine Matulla,
KanzleihilsSkraft, 8. BezugSklafse, 15 . Dezember 1921 ;

(AuSsch. Z . 11, M .Abt . 2, 21887 ) Leopold Richter , Inkassant,
7 . BezugSklaffe, 1. November 1921;

(AuSsch. Z . 34 , M .Abt . 2, 139 ) Barbara Reitinger , Aushilfs¬
dienerin , 8. BezugSklaffe, 80 . Oktober 1921.

^AuSsch. Z . 3171 , M .Abt . 2 . 16464 .) Da « Ansuchen deS
Oberlehrers Ludwig Kienast um Weiterbelaffung der Kinderzulage
für seinen Sohn Ludwig wird abgelehnt , dagegen dem Oberlehrer
Otto Schober und dem Bürgerschullehrer Franz Krupiz die Kinder¬
zulage für ihre Tochter Hermine , beziehungsweise Theodora bis
zur Vollendung der Studien , beziehungsweise bis zur Erlangung
einer Anstellung , längstens jedoch bis zum vollendeten 24 . Lebens¬
jahre bewilligt.

(AuSsch. Z . 14 , Str .B . 486/21 .) Die Anträge betreffend die
Dezrmberzuwendungen an die nach demWirtschaftSvertrage entlohnten
Stroßenbahnangestellten werden genehmigt. (A. d. SiS . u. GR .)

(AuSsch Z . 41 , Lgh., 45313 .) Die Direktionsanträge betreffend
die Lohnregrlung der im Kollektivvertrage stehenden Bedienstete»
der Lagerhäuser der Stadt Wien werden genehmigt.

(A. d. AuSsch. VIII u. GR .)
(AuSsch. Z . 8248/21 , M .Abt. 2 , 18600 .) Die Zahlung von

Verzugszinsen für die nachträgliche Flüssigmachung der Differenz¬
beträge zwischen AktivitätS- und PensionLbezügen für die Monate
Mai und Juni 1921 und die Nachzahlung der Differenz zwischen
der Pension und dem Gehalte pro Juli 1921 an den Bürger-
schullehrer i. R . Franz Mitterbauer wird abgelehnt.

(AuSsch. Z . 4, M .Abt . 22/k , 763/21 .) Dem Hausbesorger der
Villa Wertheimstein Laurenz Schneider wird rückwirkend vom
1. März 1921 ein Taggeld von 40 L und eine Teuerungszulage
von 30 .000 L im Jahre bewilligt . Außerdem erhält er ab 1. Oktober
1920 ein Reinigungspauschale von 300 L , ab I . Februar 1S21
von 500 L und ab i . Juli 1921 von 800 L im Monate . Da die
Ausgabsrubrik 103/4 ä deS Voranschlages für daS zweite Halbjahr
1921 für den im laufenden Rechnungsjahre erforderlichen Mehr¬
betrag von 88 .355 L keine Deckung bietet, wird ein Zuschußkredit
zu dieser Rubrik in gleicher Höhe bewilligt.

Nachstehende Ansuchen um Dienstzeitanrechnung  werden
genehmigt:

(AuSsch. Z . 3120 , M .Abt . 2, 6692 ) Johann Uranka , Straßen,
Vorarbeiter , Vordienstzeitanrechnung , neuer Rang Gruppe 7, BezugS-
klasse 8, Stufe 3, 8. Juni 1920 (mit Wirksamkeit Vom 1. März
1921 ) ; /

(AuSsch. Z . 3218 , M .Abt . 2. 14341/123 ) Robert Sailer.
WofferleitungSausseher , Privatdienstzeitanrechnung im Ausmaß « von
2 Jahren , 1 Monat ; neuer Rang Gruppe 6 , BezugSklaffe 7,
Stufe 1, 1. September 1919 , gleichzeitig wird die am 1. September
1921 fällige Stufenvorrückung (2. Stufe ) in dieser BezugSklaffe
ausgesvrochen.

Nachstehende Ansuchen um Dienstzeitanrechnung  werden
abgelehnt:

(AuSsch. Z . 3284 , M .Abt. 2. 14573 ) Rudolf Tobek,
Mahnbote;

(AuSsch Z . 3124 , M .Abt . 19218 ) Marie Dillmann , Näherin
deS VersorgungtheimeS Lainz;

(AuSsch. Z . 3298 , M .Abt . 2 , 1S198 ) Karl Löw , HauS-
diener.

(Aussch. Z . 36 , M .Abt . 1. 20 .) DaS von der Gemeinde Wien
zu bedeckende, auf die Zeit vom 7. bis 21 . Jänner 1922 entfallende
Erfordernis für die Auszahlung der Zuschüsse nach dem Abbaugesetze
an die städtischen Verwaltungsangestellten und Lehrpersonen wird
mit dem Betrage von rund 10 Millionen Kronen genehmigt.

(A. d. EtS . u. GR .)

(AuSsch. Z . 40 , M .Abt . 1, 22 .) Die MagistratSanträge betreffend
eine zweite Mehrzahlung für die aktiven städtischen Angestellten für
den Monat Jänner 1922 werden genehmigt.

(A. d. StS . u. GR .)
(AuSsch. Z . 37 , M .Abt . 3 , 2920/21 .) Der Magistrat wird

ermächtigt, an erwiesenermaßen bedürftige Unfallsrentner , welche
in der Republik Oesterreich den Wohnsitz haben , über Ansuchen
Notstandsaushilfen in der Zeit vow 1. Jänner bi« 31 . Dezember
1922 biS zum Höchstbetrage von 1000 L — allenfalls auch öfter im
Jahre — zu gewähren . Zu diesem Zwecke kann von dem für Unfall¬
fürsorge genehmigten Kredite ein Höchstbetrag von 50 .000 L in
Anspruch genommen werden und wären die Unternehmungen mit
35 .000 ll , die BetriedSbuchhaltungen mit 10 .000 L und die übrigen
Aemter mit 5000 L beteiligt ; hievon findet der letztgenannte B -trag
auf AuSgabSrubrik 103/3t Deckung. (A. d. StS . n. GR .)

(AuSsch. Z . 3, M .Abt . 1 , 22 .) Die Anträge betreffend die
Teuerungszulagen zu den Unfallsrenten werden genehmigt.

(« . d. StS . u. GR .)

Wericht
über die Sitzung vom 23 . Jänner 1922.

Vorsitzende : Die GRe . Broczyner und Heitzin .ger.
Amtsf . StR . : Breitner.
Anwesende : Bgm . Reumann , VB . Emmerling  und

die GRe . Bauer , Blum , Hanza , Hengl , Hieß , Dr.
Kienböck , Kreutzer , Dr . Pollack . Dr . Schwarz - Hille r,
Wimmer und Zimmert;  ferner StR . Siegel,  Mag .Dior.
Dr . Hartl,  Ob .Mag .R . Dr . Schwarz,  Ob . Rechn .R.
Kno bloch , sowie Rechn .Ob .Rev . Bundschar  vom Kontroll-
amte.

Entschuldigt : Die GRe . Julius Müller und Speiser.
Schriftführer : Mag .Ob .Koär . Dr . Span dl.
GR . Broczyner  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR . Siegel:
(AuSsch. Z . L 277 , AuSsch. V, Z . 1555 .) Für die bis Ende

deS laufenden VerwaltüngShalbjahres auflaufenden Mehrauslagen
wird zur AuSgabSrubrik 520/1 „Städtische Wasserleitungen , Be-
triebSabgang " ein dritter Zuschußkredit von 8,090 .000 L und zur
AuSgabSrubrik 520/3 „Erweiterung der I . und Bau der II . Hoch¬
quellenleitung " ein zweiter Zuschußkredit von 4,000 .000 L ge¬
nehmigt . (A. d. StS . u . GR .)

(AuSsch. Z . L 275 , AuSsch. V, Z . 1583 .) Da « Mehrerfordernis
beim Fuhrwerksbetriebe (AuSgabSrubrik 508/1 ) von 97,598 .930 L,
welches in den Mehreinnahmen bedeckt ist, wird genehmigt. Die
Ueberschreitungen bei der städtischen Straßenpflege (AuSgabSrubrik
511/1 ) von zusammen 226,085 .6 >0 L werden gleichfalls genehmigt.
Für daS zweite Halbjahr 1921 werden folgende Zuschußkcedite be¬
willigt : ») Zur AuSgabSrubrik 508/2 „Jnventarnachschaffungen für
den städtischen Fuhrwerksbetrieb " 304 .620 L , b) zur AuSgabS¬
rubrik 5H/2 „Jnventarnachschaffungen für die städtischen Straßen-
pflege" 1,000 .000 L , o) zur AuSgabSrubrik 511/1 „Betrieb der
städtischen Straßenpflege " 56,843 .010 L . (A. d. StS . u . GR .)

(AuSsch. Z . 41 , M .Abt. 82 , 50 .) Dir Gemeinde erwirbt
5/6 Anteile der Liegenschaften Einl .-Z . 168 und 214 des Grund¬
buches Mauthausen um den Pauschalbetrag von 16 5 Millionen
Kronen . DaS GesamtkostenrrfsrderniS von einstweilen rund
23,000 .000 L ist im Ansätze der Rubrik 504 nicht bedeckt und
wird daher zur Gänze auf den Reservefonds verwiesen.

(A. d. AuSsch. V.)
Berichterstatter GR . Hieß:

(AuSsch Z . 4 . 285 , M .Abt. 4, 887S .) Die Gemeinde Wien
sieht von der Fortführung der KriegShilfLaktion zugunsten der
Kunstgewerbetreibenden ab. Zufolge der gemäß deS GemeinderatS-
beschluffes vom 22 . Februar 1916 , P . Z . 594/15 , zusammen mit
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dem n .-ö/LandeSauischuffe und der Niederösterreichischen Handels¬
und Gewerbekammer übernommenen Ausfallshaftung ist die
Gemeinde bereit , den auf sie entfallenden Dritte !! der gesamten
Außenstände im Betrage von 18 .048 X, somit 4349 X 33 d der
Niederösterreichischen Handels - und Gewerbekammer umgehend zu
überweisen . Der Betrag von 4349 X 33 k ist auf einer neu zu
eröffnenden AuSgabSrubrik in der Gruppe II zu verrechnen und
auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben zu überweisen.

(A . d . StS .)
Berichterstatter GR . Heitzinger:

(AuSsch . Z . L 258 , Auksch . III , Z . 1054 .) Der Bericht de«
Magistrates über die Veranstaltung von Weihnachtsferien in den
städtischen Humanitätsanstalten , sowie über die Gewährung eines
Zuschusses zum Kostgelde für die im WohltätigkeitLhause in Baden
und in den Armenhäusern in den Bezirken Wiens untergebrachten
Pfleglinge wird genehmigend zur Kenntnis genommen.

(A . d. StS . u . GR .)
Berichterstatter GR . Kreutzer:

(AuSsch . Z . 11 , AuSsch . III , Z . 5 .) Ein Zuschußkredit für daS
unbedeckte Mehrerfordernis von 59 .558 X 58 d zur AuSgabSrubrik
XXXII 4 » , von 23 .360 X zur AuSgabSrubrik XXXV I/II 4 und
von 89 . 871 X 12 d zur AuSgabSrubrik XXXV I/Ik 7 , demnach
Von insgesamt 122 .589 X 70 k wird genehmigt.

(A . d. StS . u . GR .)
Berichterstatter GR . Wimmer:

(AuSsch . Z . 21 , AuSsch . VIII , Z . 1097 .) Die für das zweite
Halbjahr 1921 erforderlichen Znschußkredite zum Betriebe der
städtischen Friedhöfe im Gesamtbeträge von 5,967 .000 X werden
genehmigt . (A . d. StS . u . GR .)

GR . Heitzinger  übernimmt den Vorsitz.
Berichterstatter GR . Broczyner:

(AuSsch . Z . 86 , AuSsch . I , Z . 3184 .) Zur AuSgabSrubrik
108/29 e wird rin zweiter Zuschußkredit in der Höhe von
7 .656 .014 X genehmigt . (A . d. StS . u . GR)

Ausschuß
für Sozialpolitik und Wohnungswesen.

Bericht
über die Sitzung vom 17 . Jänner 1922.

Vorsitzender : GR . Suchanek.
Amtsf . StR . : Weber.
Anwesende : Die GRe . Beer , Bermann , Fiala , Dr.

Grün , Grünwald , Hofbauer , Karasek,  Käthe Kbnig-
stetter , Kohl , Koppensteiner,  Joicfine Kurzbauer,
Retsmann , Rzehak , Ullreich , Wicke , Max Winter
und Worall,  ferner Mag .R . Dr . Mayr  und Mag .Sekr.
Dr . Neu Hub er.

Beurlaubt : GR . Ruthner.
Schriftführer : Kzl .Ob .Offzl . Stipa.
Voisitzendet GR . Suchanek  eröffnet die Sitzung und bringt

dem Ausschüsse zur Kenntnis , daß der amtSführende StR . Grünwald
von seinem Amte zurückgetreten ist. Er spricht dem scheidenden
Stadtrale im Namen deS GrmeinderatSausschusieS IV für sein ver¬
dienstvolles Wirken die volle Anerkennung aus und teilt mit , daß
an dessen Stelle GR . Weber  zum amtsführenden Stadtrate ge¬
wählt wurde.

(AuSsch . Z . 266 .) Ueber Antrag deS GR . Ullreich  wird
an Stelle deS GR . Schmitz , der sein Mandat im Unterausschüsse
zur Beratung von Angelegenheiten deS Kleingarten - und deS das¬
selbe berührenden Siedlungswesens zurückgelegt hat , GR . Karasek
in diesen Unterausschuß gewählt.

Berichterstatter GR . Dr . Grün:
(AuSsch . A. 269 , M .Abt . 14 , 6668 .) Die für die Verpflegung

der Karoline LudikowSky in der Nervenheilanstalt „ Maria Thrresien-

Schlößl " aufgelaufenen BerpflegSkosten per 2300 X werden auf
Rechnung der HauSgehitfenkrankenkaffe übernommen.

(AuSsch . Z . 267 , M .Abt . 14 , 6276 .) Die für die Verpflegung
deS Franz Krajicek im Wiener allgemeinen Krankenhause aufge¬
laufenen BerpflegSkosten per 216 X werden geistäß Z 4 , Absatz 2
deS Statutes der HauSgehilfenkrankenkaffe durch dieselbe zur
Zahlung nicht übernommen.

(AuSsch . Z . 268 , M Abt . 14 , 5045 .) Die für Adele Greul
anläßlich ihrer Verpflegung im Rudolfinerhause ausgelaufenen
Kosten per 1906 X werden durch die HauSgehilfenkrankenkaffe bis
zum Betrage von 1680 X, d i. bis zu jener Summe übernommen,
welche zu entrichten gewesen wäre , wenn die Verpflegung in einer
öffentlichen Krankenanstalt stattgesunden hätte.

Berichterstatter GR . Grünwald:
(AuSsch . Z . 280 , M .Abt . 14 , 6966 .) Die Liquidation der

HauSgehilfenkrankenkaffe ist mit 1 . Jänner 1922 durchzuführen . Die
für daS Jahr 1922 bereits eingezahlten Beiträge zur HauSgehilfen-
krankenkasie sind den Erlegern über deren Anmeldung zurückm-
erstatten . Die weitere Einhebung der Beiträge für daS Jahr 1922
hat zu unterbleiben . Die diesbezügliche im Sinne deS Punktes 2
und 3 gemäß tz 96 des Gesetzes vom 10 . November 1920,
L .-G .-Bl . Nr . 1 für Wien , vom Bürgermeister bereits getroffene
Verfügung wird nachträglich genehmigt . (A . d. StS . u . GR .)

(AuSsch . Z . 281 , M .Abt . 15 , 7731 .) Die Verlängerung deS
UebereinkommenS mit dem Verein „Heim für obdachlose Familien"
betreffend die Ueberlassung der Objekte 16 . WieSberggafle 13 und
20 . Universumstraße 62 bis 31 . Dezember 1922 unter den bis¬
herigen Bedingungen wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Reis mann:
(AuSsch . Z . 271 , M .Abt . 15 , 18823 .) Zur Entscheidung über

die Zulässigkeit der im Hause 16 . Neulerchenfelderstraße 84 vor¬
genommenen Mietzinssteigerung ist an Stelle deS MietamteS für
den 16 . Bezirk . daS Mietamt für den 1. Bezirk zu delegieren.

(AuSsch . Z . 270 , M .Abt . 15 , 19328 .) Mit der Durchführung
der Einspruchsverhandlung über die Anforderung der Wohnung
12 . AltmannSdorferstraße 105 , Tür 5 , wird da « Mirtamt für den
1. Bezirk delegiert.

Berichterstatter GR . Hofbauer:
(AuSsch . Z . 10 , M .Abt . 15 , 50 ^ V.) Die Kleingartenstelle wird

ermächtigt , von der Firma Theresia Mölk in Innsbruck 5000 Stück
neue Pickel samt Stiel zum Preise von 2,092 .500 X , 1500 Stück
Rundstichschaufeln zum Preise von 465 .000 X , zirka 28 .000 Lg
geschmiedete neue Nägel zum Preise von 5,180 .000 X , zirka
80 .000 dg Fichtenholzfaßdauben zu einem Gesamtpreise von
720 . 000 X, sowie 800 Stück Fichtrnholzfäfler zum Preise von
1 .040 .000 X anzukaufen und beauftragt , den Abschluß deS Kaufes
an Ort und Stelle vorzunehmen . Sie hat nur jene Waren zu
übernehmen , für welche die Kleingärtner WicnS Verwendungs¬
möglichkeit besitzen . Ueber die Durchführung deS Kaufe » ist dem
Ausschüsse zu berichten.

(AuSsch . Z . 9 , M .Abt . 15 , 18/V .) Die Kleingartenstelle wird
ermächtigt , 4000 Stück Kistchen mit starkem Eisenbeschlag , Schanieren
und Patentverschlüffen um einen Gesamtbetrag von 760 .000 X
einzukaufen.

(AuSsch . Z . 5 , M .Abt . 15 , 63/V .) Die Kleingartenstelle wird
ermächtigt , den Ankauf von 20 .000 Stück Zeltstangen zu 40 X
daS Stück durchzuführen.

(AuSsch . Z . 1 , M .Abt . 15 , 25/V .) Die Kleingartenstelle wird
ermächtigt , von der Handelsgesellschaft für Produkte der Industrie
und Landwirtschaft , Ges . m . b. H ., zirka 9400 kx werksneue
Schrauben zum Preise von 215 X per 1 kg , somit um den Ge¬
samtbetrag von 2,021 000 X anzukaufen.

(Aussch . Z . 6 , M .Abt . 15 , 9/V .) Die Kleingartcnstclle wird
ermächtigt , von der Firma Hutter L Schrantz , A .-G . Maschin-
geflechte . Wurfgi -ter ohne Stützen und verschiedene andere Materialien
zum Gesamtpreise von 1 .900 .000 X anzukaufen.

(Aussch . Z . 3 , M .Abt . 15 , 68/V .) Der Ankauf von 10 .000 kx
Bohnen um den Gesamtpreis von 2,400 .000 X wird genehmigt
und mit der AnkaufSdurchführung die Kleingartenstelle betraut.
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sAuSsch. Z . 4 , M .Abt . 18 . 69/V .) Die Kleiugartenffelle wird
ermächtigt , von der FntterverkebrSstelle zwei Waggons Mais zum
Preise von 5 890 .909 X anzukausen.

sAuSsck . Z . 8 . M .Abt . 18 . lg/V .) Der Anknnf von 10 900 lex
Kleie »um Preise von 1 .812 890 X sowie von 2099 Kx Mais um
den Betrag von 866 .400 X wird aenehmiat Die Kleingartenstelle
wird zur Dnrckfübruna des Ankaufes ermächtigt.

(AnSsch . Z . 7 . M Abt . 15 . 1251/V .) Die Kleingartenstelle
wird ermächtigt , für den Betrieb der Materiolabaabeft -lle 14.
Zollernsperanaffe 3 von der Warenhnndlung Ioles Karl in Rgste "-
stein a . d. Pielach zirka 1809 Weißmehl »um Preise von 489 X
und zirka 299 Brotmebl zum Preise von 260 X ver 1 dx
loko Rabenstein a. d. Pielach . anzukausen . Die Gesamtankaufsumme
Von 992 .990 X wird aenebmiat.

(AuSsch . Z . 8 . M Abt . 18 . 3 - /V .1 Die Kl- inaartenffell « wird
ermächtigt , die Löhne für die Arbeiter der Materialabgabestelle
14 . Zollernsperogofse I rückwirkend ab 1 . Jänner 1922 in nach-
solaender Weise festrusetzen : Für HilsSarbeiterinnen 198 X vro
Stunde , kür Hilfsarbeiter 120 X pro Stunde und für Vorarbeiter
128 X vro Stunde . Die Entlohnung deS Depotbeamten und
Kassier? Ullrich , sowie die deS DepotoberaufleberS Drapal ist mit
je 28 .000 X monatlich zu bemessen . Der Depothilfsbeamte Köhler
bat eine MonatSentlohnuna von 22 .990 X zu erhalten . Ueberstnnden
sind für männliche Angestellte mit 170 , für weibliche Angestellte
mit 150 X pro Stunde zu entlohnen.

Allgemeine Oachrichten.
FeSensmMekverk̂ r.

Marktbericht über die Woche vom 2S . Jänner
bis S . Februar IS22.

Die Märkte wiesen in der Berichtswoche eine Zufuhr an
Gemüse und Grünwaren  von 6008 g . mithin um 2033 g
mehr als in der Borwoche auf . Diese « geringe PluS ist dem Nach¬
lassen deS FrostwetterS oegen Ende der Woche zuzuschreiben, wo¬
durch mehrere Gärtner Wiens und Umgebuna in die Lage versetzt
wurden , etwa « mehr Ware beizustellen . Die Preise waren allgemein
steigend . Die Nachfrage war einerseits durch das ungünstige Wetter,
anderseits durch die hohen Preise und die verminderte Kauskräftigkeit
ziemlich gering.

Die Zufuhr an Kartoffeln  ist neuerlich zurnckaegangen
und betrug insgesamt 860 g ES war sonach ein Rnckanng um
weitere 1 ^26 g im Vergleich « zur Vorwoche zu verzeichnen . In
diesem Artikel überstieg die Nachfrage ganz wesentlich daS Anbot.
Die Preise waren aus 188 X für runde und 194 X für Kipfler
im Kleinhandel erhöht worden . Eine Bedarfdeckung durch die
inländische Produktion kann bis zur neuen Ernte wohl kaum
erwartet werden , doch dürste bei Eintreten günstigeren Transport»
Wetters immerhin eine Besserung in der Versorgung mit diesem
Artikel zu verzeichnen sein . An Obst , und zwar fast ausschließlich
Aepsel . wurden 8146 g . mithin um 347 g weniger als in der
Vorwoche den Märkten zuoefübrt und stammte diese« fast aus¬
schließlich aus Steiermark . Die Preise wiesen in ollen Sorten
ziemliche Erhöhungen aus und konnte in Anbetracht der hiedurch
verringerten Nachfrage mit der vorhandenen Menge nicht nur da«
AuSlangen gefunden werden , sondern eS wurden selbst Ersparungen
gemocht . Auch die Zufuhr an Zitronen wicS oeaen die Vorwoche einen
Ausfall um 686 Kisten. daS sind zirka 196 890 Stück , ans und
betrug sohin 907 Kisten mit zirka 272 .100 Stück Dessenunge¬
achtet erschien in diesem Artikel der Bedarf mehr als gedeckt und
waren ziemlich viele unverkaufte Reste vorhanden . Der Stückpreis
betrug 41 bis 48 X.

An Eiern  wurden insgesamt 10 .229 Stück zu Markte
gebracht . waS im Vergleiche zur Vorwoche eine Erhöhung um
8920 Stück bedeutete . Hievon waren zirka zwei Drittel konservierte
Ware , die zum Stückpreis von 66 X zum Abverkaufe gelangte.
Der Rest stammte fast ausschließlich aus dem Burgenlande , befand

sich im frischen Zustande und wurde zum Preise von 140 bis
170 X per Stück abaesetzt. Der Bedarf ist keineswegs gedeckt, so
daß selbst der durch die hohen Preise bedingten geringen Nachfrage
nicht entsprochen werden konnte.

Auf den Rindermärkten  wurden im Vergleiche zur Vor¬
woche um 848 Stück weniger oukoetrieben . Bei schl-ppendem Ver¬
kehre wurden Primaochsen , die schwach vertreten waren , oegen die
Vorwoche um 100 bi« 180 X , Stiere um 100 X per Kilogramm
teuerer gehandelt . Mittlere Sorten blieben im Preise unverändert,
mindere Sorten und Beinlvieh erzielten soaar Preisnachlässe . . Die
Juna - und Stechviehmärkte wiesen im Vergleiche zur Vorwoche eine
Mehrbeschickung um 188 Weidner Kälber , 164 Weidner Schweine
und 33 Weidner Schafe , dagegen ein : Minderzufnhr um 21 Weidner
Ziegen ans . Bei Beginn des Marktes zogen Kälber um 80 bis
199 X , Fleischschweine um 190 X und Weidner Fettschweine um
180 X ver Kilogramm an ; diese Erhöhungen gingen jedoch im
weiteren Verlause wieder verloren , so daß schließlich der Markt zu
Vorwochenpreisen endete . Auf den Borstenviehmärkten waren im Ver»
gleiche zur Vorwoche um 20 Fleischschweine mehr und um 343 Fett¬
schweine weniger aufqetrieben . Bei ruhiaem Verkehre wurden Fett¬
schweine um 160 bis 180 X per Kilogramm teuerer gehandelt.
Der Schasmarkt war belanglos . In der Großmarktballe wurde bei
Wochenanfang schwächerem, später jedoch lebhafterem Verkehre gegen¬
über der Vorwoche im Großhandel Rindfleisch minderer und mittlerer
Sorten zu Wochenende um 80 bis 180 X billiger , hochprimo Sorten
jedoch um 80 X per Kilogramm , desgleichen Kälber um 190 X und
Schweine um 80 X ver Kilogramm teuerer gehandelt . Im Klein-
Verkehre ermäßigte sich Rindfleisch minderer und mittlerer Güte um
80 biS 180 X , dagegen verteuerte sich hachprima Rindfleisch um
80 X und Kalbfleisch um 100 X per Kilogramm . Schweinefleisch
blieb unverändert . Die Zufuhren in Schweinefleisch und Schafen
waren größer , in allen übrigen Sorten kleiner als in der Vor¬
woche.

Der Fischmarkt  wieS nur eine gerinoe Beschickung auf
und bestand diese in Karpfen und aewäsierten Stockfischen , welche
bei vorwöchentlichen Preisen zum Abverkaufe gebracht wurden . Die
Nachfrage war gering.

Der Geflügelmarkt  war auch für die verhältnismäßig
geringe Nachfrage ausreichend beschickt und erzielte prima Fettware
Preiserhöhungen um 200 bis 300 X per Kilogramm.

Der Wildbretmarkt  war belanglos.
Die Marktzufuhren betrugen bei Gemüse 6006 g s— 2033 g

aeoen die Vorwoche ^; Kartoffeln 860 g (— 1326 q) ; Obst.
2146 g s— 347 g) , Aorumen 997 Kisten mit zirka 272  190 Stück
s— 656 Kisten zirka 196 .800 Stücks und 10 .220 Stück Eiern
(- >- 5920 Stück ).

Arbeiten und Wirfermiffrn.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaß «. Kostenanschläge , Bedingnifie u . s. w . )

können , fall - nicht etwa - andere - angegeben ist , in der betreffenden Magistrat - «
bauabteilunq während der acwöhnlichen AmtSftunden eingesehm werden . —
Die Bedinqniffe können , insoferne sie Überhaupt verkäuflich find bei der städti¬
schen Hauptkaffa zu den f ' ftgesetzten Preisen bezogen werden . — Die Anbote
sind in der in den Bedingniffen vorgeschriebenen Form za überreichen . — Aus
versvätet einlangende oder nicht vorschrift - mäßig abgefaßte Anbote wirb keine
Rücksicht genommen . — Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den
Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt . — Nähere Bu - künf t
werden in der betreffenden Magistrat - « oder Magistratsbauabteilung erteilt.

Hnöolansschreivungen.
M Abt . 28 . 227.

Vergebung der Schotlerlieferung für das Jahr 1S22.
Zur Vergebung gelangen die Schotterlieserungen für die

laufende Etraßenerhaltung im Jahre 1922 in den Bezirken 1, 3,
4 , 5 , 6, 10 . 11 , 14 , 15 , 20 und 21.

Anbotvrrhandlung am 13 . Februar , 11 Uhr , in der M .Abt . 28,
neues AmtShauS , 1. Ebendorferstraße , ebenerdig.
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Kalendarium.
Die in Klammern beigeiehie Hohl bereiLnei fene- Heft deS Amtsblattes, in

welckem die AnbotauSirbreibunganSiüb lich enthalten ist

10. Februar , 0 Nbr. (M .Abf. 831 Zweite Ausgestaltung des
Sffgchfhpsefi St Ma "r Ŝvenolergrbeiten. Heit 9).

Ist. Februar , 11 llbr . (MAbt . 89.1 N-'-oebung der Schotter-
lieferunaen für da? Jahr 1938 (H-st 111.

Derkiebimqen.
MÄbt . Sk, 854. M.Abt. 87. SKI.
Ansr» .Veschl. v. 25. Jänner 1922.

Jnstandsetznngsarbeiten im Männerheim , 2 « . Melde-
mannstrahe 27.

Schsofferarbeiten an di' Werkstätte der Gemeinde Wien,
Dachdeckerarb' lten an Rudolf Keil ert.  Mlaserorbeiten an Eduard Mischer,
Lieferung der WafferleitungS- und Abortbestandteile an Stepban Fröhlich.

M.Abt. 29. 14._
AnSsch.B-schl. v 25 Jänner 1922.

BaueinerWemüseküche im Lainzer BersorgnngShanse.
Erd- und Banmeisterarbeite» an Karl ? a ck>n e r , Zimmermanns-

arbeiten an M. Neubauer K Sohn.  Dachdeckerarb-iten an Johann
Gütlina 's Wwe ., Svenglerorbeiten an Kars Schubmann.  Erernit-
fckielerliefernnq an die E t e r n i t w er ke. Lieferung der Klinkerplatten und
Steinzeugrobrean Brüder Andre  8.

M.Abt. Sk, 851.
Au«sch7BclchlH5. Jänner 1922.

Umgestaltung der Baracke l 28 des Lagers Laaerftrahe.
Baiitilchlerarbeiten an Jobann Braun,  Dachdeckerarbeiten an Johann

El sttlinp 'S Wwe., Wailerl-ktiingSinstallationSnrbeiten an Brüder Medck,
el-ktrische JnftallativnSarb-iten an die österreichische Brown - Boveri-
W»rke A -G.

M.Abt. 2K. 848.
AuSsch Re'chl. v.S5.J8nnee19?2.

Errichtung von Alt Notwohnungen im ehemaligen
Kriegssvitale Simmering

Eilaserarbeiten an Jana , Winkler, "aiitilchle '-arbeiten an Jobann
Braun  W "ss' rleitnnaS''nstastat̂onen an I . Med,  Lieferung Non 18 Fest»
metee- ^ ich'enf» 'ffb,den an die Groß ' inkaufSqenolsenschaftder
Konsumnereine.

M.Abt SK, 81K.
Anasch Belchlv 257I8nner1922.

Instandsetzung des Schieferdaches im Amtshanse
Ebendorferstratze.

Arbeiten an E. Nemeeky.

M.Abt. 26, 352._
«ü,sch7Beschl7»7S5.Jänner 1922.
Schaffung von N - twohnnnqen im Barackenlager

Iv . Laaerstrahe.
Bantifchferorbeiten an Jobann Braun,  Vauschlosterorbeiten an djk

st8 d t i s ck en W er kst S t t en , Anstreicherarbeitenan Jobann Perger-
Fenft-rslügelliefernn» an Dr. Mertb.  Gloserarbeiten an Ignaz Winkler,
Dachd' ckerarbeiten an Johann Gütling 's Wwe . WafferleilungSinstallationS-
arbeiten an Gebrüder Medek.  elektrische Jr .stallatianSarbeitenan die öster¬
reichische Brown - Boveri - Werke  A .-G., Herdlieferung an E Z i m-
mermann , an . Austria ", anWallnerLNeubcrt  sowie an die
städtischen Werkstätten.

M.Abt. 26,  461 6/21.
SuSsch.Beschl. v. 25.Jänner IS22.

Schaffung von Notwohnungen im ehemaligen Kriegs-
fpitale Baümgarten

Baumeisterarbeiten an Edmund Glisch,  Scheidewandausstellungtarbeiten
an Fritz M ö g l e, WaflerleitungrinstallalionSarbeitkn an Johann Horvath,
Bautischlerarbeitenan Johann Braun,  Anstreicherarbeilen an Johann
P c r g e r.

Stiftungen. Stipendien nnd
skreipsrive.

Kalendarium.
Die in Klimmern beigesetzte.̂ ahl bezeichnet feneS Heft des Amtsblattes, in

welchem die AnbotauSschre bung ausführlich enthalten ist.

14. Februar 1922. Johann Anton Eckhart-Stiftung für arbeits¬
unfähig « Mewerbsleufe (Heft 991.

15. Februar 1922. Mnx Springer-Stiftung(Heft5).
Jederzeit zu Überreifen Stenographie- und Maschinschreibkurse. —

Froiplätze und HonorarermShigung für städtische Angestellte
tHest 761.

— Dr Karl Lneqer-Stiftung für christliche Wiener Kleingewerbe.
treibende(Heft 86).

— Johann Gögl»Stiftung für notleidende Gewerbetreibende
(Heft 96).

— Kaiser Franz Josef-ReaierungSjubiläumSstiftung für notleidende
Gewerbetreibende(Heft 96).

— Menschenfreundstiftungfür körperlich beschädigte Personen oder
deren Hinterbliebene(Heft 96).

Glnlragimgen in den Grwerösteuerkataffer.
Wewerbeuntrrnehmnnge».
II . Jänner 1S22.

(Fortsetzung.)
Kerbuly Alois — Karlonogewarenerzeugunq— 6. Mollardg. 85 a.
Kornhauser Samuel — Handel mit Wein und Spirituosen —

9. Rostauerlände 33.
Kostroun Aloisia, geb. Libal — Handel mit Taschner-, Kurz- und

Galanteriewaren — 15. Hsttteldorserstr. 60.
Soumulide« Achilles Antoni — Gemischtwarenhandel im großen —

6. Gumpendorferstr30.
Kozumvlik Wilhelm — Gemischtwarenverschleiß— 12. Schön-

brunnerstr. 295.
Ars mar Marie — Handel mit Lebensmitteln ausschließlich der im Z 38,

Absatz 3—5 angeführten und solcher, deren Vertrieb an eine besondere
Bewilligung (Konzession) qebunden ist - I himme'ptortg. 11.

Knzel Josef - Handel mit Modistcnzugehär — 7. Lerchenfelder-
gürtel 30.

Landau Leo. Dr. ptiil. — Verlagsbuchhandcl und Bersandbuchhandlung
— 7. Neustiftg 107.

Lustnig Kilian — Handel mit Gold« und Silberwaren, Juwelen und
alten falschen Zähnen — S. Georg Siglg. 9.

Lutz Jobann Michael — Handelsagentur — 9. Wäbringergürtel168.
Macho Rudolf — Handel mit Briefmarken für Sammleizwrcke —

6. Gumpendorferstr. 71.
Mares Jobann — Musiker— 12. Brndtstr. 82.
Mayer Josef — Fleischperschleiß— 12. Wienerbergstr., Schrebergarten

„Gartenfreunde".
Michel Karl — Handel mit allen im freien Verkehre gestatteten und

rücksichtlich des Verkaufes nicht an eine besondere Bewilligung (Konzession)
gebundenen Waren — 19. Bieder». 5.

Mikoletzky Franz — Lrdergalanteriewarenerzeugung— 15. Dingel-
stedtg. 4.

Moritz I ., offene Handelsgesellschaft— Seifensiedergcwerbe— 16.
Römers. 27.

Müller Franziska, geb. Rambousek — GastwirtSgewerbe — 9.
Porzellan». 11.

Nachmann Markus — Handelsagentur — 9. Liechtensteinstr. 96.
Reff Gustav — Musiker— 1b. Schusclkag. 8.
Nemarava I L M., offene Handelsgesellschaft— Handel mit Meß¬

werkzeugen— 18. DittcSg. 14.
Ottinger Stephan — Gemischtwarenhandel und Flaschenbierverschleiß—

18. Neustift am Walde 89.
Pass-cker Franz — Gastwirt — 9. Hahn» 10.
Patek Wenzel — Gastwirt — 12. Rotenmühlq. 47.
Pawlik Josef — Taschner— 16. Herbststr. 53.
Poch Sophie — Branntwein- und Tecschankkonzession— 12.

Arndtftr. 56.
vokorny Alice — Frauen- und Kinderkleidermachergewerbe— 13.

Hietzing er Hauptstr. 16.
Raab Johann — Elektrotechniker— 9. Müllnerg. 6.
Rittenbacher Josef — Handel im Uinherziehenin Nicdcrösterreich—

12. Meidlmger Hauptstr. 8.
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RutkowSky Hermine — Hand- und Nagelpflege— 9. Seeg. 15.
Schaufeld Hedwig, ged. Reiller — Hansel um Manufaktur- und Textil¬

waren — 12. Meidlinger Hauptstr. 1.
Schipper Anna — Hansel mit Papier- und Galanteriewaren —

6. Gumpenborferstr. 43.
Schwarz Leopold— Kaffeesieder— 9. Nußdorferstr. 53.
Schwirecz Franz — Kaffeeschenkerkonzesslon— 15. Nendaugiirtcl 35.
Stbler Marie, geb. Ressi— Gaftwirtskonzesston— 9. Wagnerg. 20.
Sorantin Marte — Handel mit Kurz-, Wirk- und Textilwaren sowie

Wäsche— 15. Stöbert Hamerlingg. 28.
Spiegel Otto — Gemijchtwarenhandel im großen mit Ausschluß von

Leb-nS- und Futtermitteln — 9. Porzellang 4b.
Stechvauer Michael— GastwirtSkonzession— 12. Aßmayerg. 26.
Steiner Franz — Handel unt Spitzen, « andern und ironischen Gespinsten

— 6. Schmalzhofg. 17.
,Vol »"-Fiimkomp. HanS Steinhoff, Gef. m. b. H. — Erzeugung, Ver¬

leihen und Handel mit Kinosilmen— 6. Mariahilferstr. 105.
Siößler Oskar — Handelsagentur — 6. BarNadneng. 9 a.
Süustcin Franz — Gastwirt — 13. Jhenngg . e>4.
.Union", Schloß- ui» Stahlwarenverlrrevsgcs. m. b. H. — Gemischt-

warenhandet im großen mit Ausschluß von Lebens- uno Futtermitteln —
I. Landskrong. 1.

Universelle technical contractorS, Ges. m. b. H. — Hansel mit technischen
Artikeln jeder Art, speziell aber mit Motoren uno deren Bestandteilen ins¬
besondere für Fahr? und Flugzeuge — v. Kurzg. 2.

Wrlnrev Simon — Pandel mit Eisen- und Eisenwaren— 9. Rögerg. 29.
«Zeiger Berta — Wäschecrzrugung— 21. Bauerg. 14.
Wenmger Josef — Gastwl.t — 12. Aßmayerg. ,6.
Wessel lirnlon— Handelsagentur — 1ü. Kreuzg. 10.
Wmtler Richard — Handel mit Herrenmodeartttcln — 9. Dlttrich-

steing. 3.
Wohlschlägel Otto — Handel Mit Strick-, Wirk«, Textil-, Kurz- und

Galanteriewaren — 9. Nußdurserstr. 62.
Wois Karl — Drechsler — 6. Llmeng. 35.
ZahotanSly Alvisia— Handel mit Seifen, Kerzen und Parfümerie-

waren — ib. Mariahilferstr. il5.
Zeilinger L « omp., HauSschuhfabrik, Ges. m. b. H. — FabrikSmäßlge

Erzeugung von Hausschuhen— 15. Freysingg. 37.
Zelenla Karl — Schuhmacher— 6. » steryazyg. 21.
Zöllner Josef — Anstrelch.r- und Lackierer— 18. Gentzg. 74.

12 . Jäuu - r 1S22.
Bardach Meyer Leib — Handel mit Galanteriewaren— 6. Magdalenen-

straße 10.
Beranek Josef — Kleidermacher— 17. Kiopstockg. 2.
Braun Leo — Gemijchtwarenhandel lm großen — 6. Loquaipl. 8.
Droblly Johann — Schuhmacher— 6. Gilliipendorfrrstc. 46.
Drucker Alfred — Handelsagentur — 19. Schrgarg. 14 a.
Eder Anna — Handel mit Papier, Schreib- und Zeichenwarenhändler—

19. Gymnasiumstr. 68.
Export- und HandelSlontor-Ges. m. b. H. — Konzession zum Handel

mit Giften, welche m den graphischen Industrien B-rwenoung finden —
7. Kaiserstr. 77.

Freund Ignaz — Handelsagentur— 6. Millöckerg. 6.
Gottlied » leonora — Betrieb eine« Zeichendureaus rc. — 19. Döblinger

Hauptstr. 14.
Gschiermeister Karl — Bronzewarcnerzeugung— 8. Josesftädterstr. 53.
Haller Rudolf — Handelsagentur— 6. Damdöckg. 9.
Hein Aloi» — Wäscherelgewerbe— 19. Oblilcherg. 42.
Hosselner Sebastian — Bauunternehmer — 8. Kochg. 26.
Hostrek Regina — WirtSgewerbe— 17. Klopsiockg. 26. ,
Hruda Amonia — Frauen- und «lnderlieidermachergewerbe— 16.

Huberg. 1.
Kitzberger Karl — Ziseleur- und BronzewartNgewerbe— 16. Kirch-

stetterng. 50 a.
Klein Wendelin — Drechsler — 16. EiSnerg. 3.
«Unit Emil — Reparatur von Schreibmaschinen— 6. Barnabiteng. 6.
Köhler Theres« — Handel mit Alteisen und Altmetallen rc. — 19.

Frirblg. 7.
Koke- Beatrix — Handel mit neuen Schuhen — 16. Grundsteing. 60.
Kovaril Franz Wilhelm Jobann — Buchoruckergewerve—8. Ligerg. 23.
Löffler Leopold— Speiseaurtelonzession— 7. Reubaug. 5.
Lulesch Friedrich — Handel mit Fahrzeugbepandieilen— 6. Haydng. 3.
Mayer Anna Zosesa— Handel mit Brennmaterialien — 8. Daung. 6.
Mit Elms — HattdelSagenlur— 8. Wlckenvurgg. 2l.
Millet Jakob Mayer — Handel Mit Textil- und Wäschewaren—

6. Gumpendorserstr. 145.
Rosek» ldine — Kleidermachergewerbe— 19. Heiligenstädterstr. 78.
Privek Mauritius — Handel mtt gebrauchten und außer Kurs gesetzten

Briesmarken— 16. Lerchenfcldergürrel 57.
Pruckner Josef — Schuhmacher— 6. Stumperg. 16.
Rauer Leopoldiue— Modiftengewerbe— 19. Chimanistr. 27.
Richter Joses, Alleininhaber der Firma : Joses Richter— Gemischtwaren¬

handel im großen — 6. Schadclg. 2.
Rchacek Franz — Handel mit Papier, Kurt- und Gpielwaren rc —

1«. Wilhelminenftr. 48.

Roll Max — Handel mit Getreide und Futtermitteln — 8. Josef-
städterftr. 76.

Rosenblatt Hrrsch— Handel mit Pelzwaren — 6. Webg. 12.
Roihlappel AiviS— Schuhmacher— 16. Reumayrg. 28.
Ruvrjch Wilhelm Johann — Tischler— 17. Gupserllngstr. 13.
Samstag Siegfried — Handel mit Haus- uno Küchengeräten—

8. Josespädterstr. 99.
Saxl Ottilie — Wäschewarenerzeugung— 6. Wallg. 15.
Stohl Anion — Led-nomlllel-, Konsumwaren-, und Flaschenbierverschleiß

— 16. Lieuscloerstr. 60 0.
Sleiner, Dworaöel K Komp., Ges. m. b. H. — FabrikSmäßlge Erzeugung

von Bronzewaren — 6. Garbelg. 4.
Siciuiuger Raiuiun» — Warenhandel — 19. Döblinger Hauptstr. 24.
Stier August— Handel mit technischen Bedarfsartikel» rc. — 8. Jojcs-

städlerstr. 77.
Strauch Josef — Kleinfuhrwerksgewerde— 8. Alserkr. 35.
Sivvboda Franz juu . — «leiiisuhrwerlSgewerbe— 16. Degeng. 77.
Lauver Beim — Trödler, Gemischrwarenhandel, beschräntr — 8.

Slrozzig. 4.
Benera Ferdinand — Marklfahrer — 8. Lenaug. 9.
Boer» Theodor Karl — Mallrvttlualicnhandrl — 6. Detailmarkthalle,

Zelle 229/230.
Wairmger Josef — Handel mit Pelzwaren, BelleidungSgegenständen und

Textilwaren — 6. Girardig. 10.
Weinstock Nathan rette Frlcdmann — Handelsagentur — 8. Psrilg. 51.
Wel.er-Werkc, I . Wachstem, AUciNiNhaocr Jstoor Wachstem— Fabrik- -

mäßiger Betrieb einer Metall- und Eisengießerei— 16. Lampsg. 4.
Zucker Biktor — Schlosser— 16. Reumayrg. 2.

IS . Jänner ir»ss.
BregerSbauer Johann — Handel mit Haoern — 10. Gudrunstr. 173
6ata Rudolf — Kieidermuchrr— l7 . Beoemig. 39.
Dunjingei Läjllie — Hanse, Mil Brennulatcilallen— 11. Rinnböckstr. 47.
EmtaulS-,Erzeugung». und«xponvereiulgung voilTlschrer»,reg. G.m,b.H.

— Tijchlergiwerbe — 7. Apollog. 18.
Fischer JuroSiaw — Kreldermacher— 16. Brestelg. 5.
«lrgwem Karl — Wirt — 17. Gcblerg. 83.
Golcstem Rosa — Handel mit Levens- uno Genußmittel und Artikeln

des Haus - und KuchenbcdarfeS — 14. Remoorfg . 22.
Hansel Rudorf HanoelSageutur, Wareuhandelim großen— 18. Hajen-

auerstr. 21.
Herliczk« Max — Fleischverschleiß— 8. Laudong. 56.
Herzog Kranz — Wirt — 1e. Alszeile Konslr.-Rr. 71.
Hühner Rusolf — Holzhandel— 14. Grimuig. 26.
Löffler Marie — Handel mit Brennmaterialien— II . Rinnböckstr. 33.
Löwenbein Siegmun» — Handelsagentur— 5. Lastellig. 16.
Marcovici Josef — Handelsagentur— 7. Mariahllfcrstr. 88 a.
Metz Hedwig—Innereien- UN» Flecksiederwarenverschleiß—24. Meiselstr.,

Mark-.
Neubauer Leopold— Kleinfuhrwerksgewerde— 20. Zrinyg. 59.
NlcSner Anna — Handel Mit Schutzen— 7. Serdeng. 41.
Paschinger Heinrich— Gas- und Wafferleitungsmstallattontgew.rbe —

16. Brüglg. 26.
Pcringer Joses — Kleinfuhrwerksgewerde— 16. Thaliastr. 100.
Pesqck Rudolf — Kleinhandel Mir Brennmaterialien— 14. Märzstr. 8b.
Plischke Wilhelm — Schuhmacher— 16. HaSnerstr. 73.
Popp Emmerich — Großhandel mit Holz aller Art — 14. ReichS-

apselg. 36.
Raumer Ludwig— Handel mit Schneiderzugehör, Schuhzugehör und

Textilwaren — 7. SregmunoSg. 6.
Regelstein L Raav — Erzeugung von Musikinstrumenten— 16. L»eb-

hardtg. 44.
Ritsch Johann — Tischler— 16. Wichtelg. 37.
Schafranek Elisabeth— Stickerrigewerbe— 7. Mariahilferstr. 4.
Scheffel Heinz— Holz- und Kohlenhandel— 11. Simmermger Haupt¬

straße 149.
Schmück Marie — Handel mit Kurzwaren — 7. Burgg. 44.
Schön Marie — Handel mir Lhllslbäumen— 14. Zollernspergg., Markt.
Schor Elias — Handelsagentur— 18. Semperstr. 29.
Spiclvogel Karl — Perlmutterdrechsler— 16. « peckvacherg. 5.
Steimtz, Architekt, Ges. m. b. H. — FabrrkSmaßigeErzeugung und

Vertrieb von technischen Spielwaron und kunstgewerblichen Holzarvenen—
7. Neuvaug. 10.

Stöger Georg — Silberarbeiler — 7. Hermanng. 34.
tzvariö — Gemischtoarenhandel— 16. Esfingcrg 11.
Teichmann Marie — Handel mit Zuckerväckerwaren und Kanditen—

11. Hauffg. 12.
T,ll Leo, Alleininhaber der protokollierten Firma Leo Till — Fabriks¬

mäßige Erzeugung von Selsen und chemljch-technlsqen Produkten— 14. März-
straße 97.

Wiener Siegfried — Fabrik-mäßige Erzeugung von Strickwaren —
18. Gentzg. 117.

Zahorsch Adelheid— Handel mit neuen Möbeln — 7. Neubau- . 17.

14 . JS »» -r IS2S
Bek Katharina — Wandertzandel— 10. Favorilenstr. 84.
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Benesch Josefine — Körperpflege und Mafseurgewerbe — 10. Eckert¬
gasse 16.

Bican Franz — Kleidermachergewerbe — 10. Rotenhofg . 7.
Danek Anna — Kleinhandel mit Brennmaterialien — 10. Schrötter-

gasse 11.
Drda Friedrich — Tapezierer - und Dekorateurgcwerbe — 10. Erlach-

xaffe S5.
Grimm Leo — Wäscheerzeugung — 10. Alpeng. 6.
HegedüS L Rubine ! — Bank- und Kommissionsgeschäft— 9. Porzellan¬

gaffe 14/16.
Herzog Leopoldine — WLichewarenerzeugung — 9. Riigerg. 23.
Hinleregger Martin — Kleinfuhrwerksgewerde — 10. Waldg . 4.
Huatek Josef — Kleidermachergewerbe — 10. Ettcnrcichg. 18.
Holzinger Josef — Kleinfuhrwerksgewerde — 10. Äellcrtg . 38.
HoSnedl Josefa — Wanderhandel — 10. Waldg . 51.
Huemer Katharina — Handel mit Lebensmitteln, Artikeln der Haus-

und KüchenbedarscS und Flaschenbier — 10. Leibnizg. 16.
Jellnek Adolf — Handel mit Innereien , Fleisch und Kuttelfleckrn —

10 . Tiiesterstr ., Markt.
Jirousek Franz — Taschnergewerbe — 10. Steudelg . 35.
Jokel Leo — Handel mit Textilwaren 9. EanistuSg . 19.
Karmin Fabian — Handel mit neuen Kleidern, neuen Stoffen rc. —

10. AnivnSpl. 16.
Kajal Johann — Handel mit technischen und elektrotechnischen Bedarfs¬

artikeln — 10. Leionizg. 43.
Kleinhapet Marte — Lebens-, Genußmittel - und Flaschenbierhandel —

10. Katharmeng . 3.
Kobermann Raimund — Fleischhauergewerbe — 10 . Rotenhofg . 4.
Lang Karl — Lebensmiltelhandel — 9. Sobieskig . 25.
Langer Johann — Marktviktualienhandel — 10. Viktor Adlerpl ., Markt.
Ma °er Joses — Damcnkletdcrmachergewerbe — 10. Herndlg . 18.
Marian Moritz Moses — GemischtwarenHandel — 10. Quellenstr . 68.
Nowat Emil — Messerschmied— 17 Beronikag . 44.
PalaSmann Theodor - Gewerbsmäßige Erzeugung von Vifitkarten

durch Zeichnen mit der Hand — 10. CoiumbuSg. 76.
Peters Albin — Handel mit ungegcrbten Fellen — 10. Favoriten¬

straße 145
Plosil Emanuel — Herrenkleiderinachergewerbe — 10. Senrfelderg . 38.
Polgar Tibor — Handelsagentur — 10. Quellenstr . 20.
Prlechcnf .ied Antonia — Konbitoreiwarenverschteiß und Handel mit

Fruchljäflen und Gefrornem — 19. Sievermgerstr . 114.
Richter Gisela — Gemischtwarenhandel — 10. Eltenreichg. 16.
Roth G., Aktiengesellschaft — Favrrksmäßige Erzeugung und Vertrieb

von Eiienadgüssen, fabrik- mäßige Erzeugung und Bertrreb von Maschinen und
Maschinenbestandtcilen — 3. Ecdbergcrlände 28 o.

Schäfer Friedrich — LebenSoutrel-, Konsumwaren - und Flaschenbier-
Verschleiß— 17. Frauenfelderpl . 1.

Sandor Siegmuud — Handelsagentur — 9. Elisabethpromenade 49.
Schießler Marie — Handel mit Biiderrahmen und Galanteriewaren —

9. FuchSthallerg . 6.
Gkokan Johanna Franziska — Kaffeesiedergewerbe — 9. Grünentor¬

gaffe 19.
Solc Anna — Stroßenhandel mit Obst, Gemüse, Blumen und Geflügel

— 10. Quellenstr . in der Baumreiht vor Haus Nr . 66.
Soucek Josef — Wanderhandel — 10. Gcllertg . 22.
Stark Ludwig — Lebens-, Gcnußmittel - und Flaschenbierhandel — 10.

Antonspl . 26.
Steinbach Karl — Wanderhandel — 10. G-llertg. 22.
„Tab ", Technische Apparatebaugesellschast m b. H. — Handel mit

technischenApparaten und emschließlichenBedarfsartikeln — 9. vtögerg. 24.
Thun Matthäus — Handel mit Automobilen , Motor - und Fahrrädern

— 10. SiccardSburgg . 75.
Tluchor Matthias — MLbeltischlergewerbe — 10. Bürgerg . 6.
Lreipl Franz — Gastwirtsgewerbe — 10. Raaberbahng . 14.

Tuttmann Heinrich — Handel mit Rauhwaren , Fellen und Pelzwaren
— 10. Glaserg . 10.

Weber Josefa — Selchwarenverschleiß — 10. Favoritcnstr . 180.
Wessely Johann — Erzeugung von Marmorwaren — 10. Favoriten¬

straße 170.
Wirsam Oskar — Gemischtwarenverschleiß — 10. Laxenburgerstr. 99.
Wittich L Rankl — Handelsagentur und Gemischtwarenhandcl — 9.

Dreihackeng. 10.

16. Jänner LSLS.
Baar Aloifia — Wanderhandel — 9. Wieseng. 27.
Behar Vitali Eliakim — Gemischtwarenhandel im großen — 9. Pichler¬

gaffe 3.
Billak Karl — Wäschewarenerzeugung — 9. Porzellang . 49.
Beltelheim Paul — Kommissionswarenhandel — 9. Rotenläweng . 9.
Davon I . Albert — Handelsagentur — 9. Burgg . 17.
Feibulch Isaak — Lebensmittelhandel, beschränkt — 9. Rögerg . 14.
Freudmann Samuel Isaak — Handelsagentur — 9. Lazarettg. 3l.
Goldschmidt Adolf — Handel mit Textilwaren und Schnciderzngehör-

artikeln — 9. Jngenhoußg . 4.
Hecht Heinrich — Handel mit Eisen, Alteisen und Altmaterialien —

18. Schulz . 84.
Hubicki Friedrich — Handel mit Fahrrädern , Nähmaschinen und deren

Bestandteilen — 18. Hans SachSg . 26.
JanowSky Viktor — Handel mit Kinofilmen und Verleihung derselben

- 9. Müllnerg . 4.
Keil Leib — Handel mit Briefmarken — 7. Lerchenfelderstr. 7.
Kellner Eugen — Handel und Agentur mit Edelmetallen — 9. Grünen-

torg. 37.
Lande Rosa — Handel mit Gold -, Silbcrwaren und Juwelen — 9.

SechSschimmelg. 26.
Lößl Franz — Schuhmacher — 18. Dempscherg. 2.
Marbach Helene — Handel mit Wasch- und Toiletteartikcln — 9. Ger-

viteng . 4.
MarkovicS Samuel — Handelsagentur — 9. Markig . 56.
Nagel Maximilian — Handel mit Notgeld — 9. Harmonieg . 3.
Reichel Lcopoldine — Handel mit Lebensmitteln — 9. Währinger-

gürtel 146.
Scheid! Josefine — Wäschewarenerzeugnng — 9. Nußg . 6.
Schenk Gustav — Handel mit Theaterkarten — 9. SechSschimmelg. 6.
Schlaffer AmbroS — Brennmaterialienverschieiß — 9. Marktg . 49.
Schuh Katharina — Kleinfuhrwerksgewerde — 9. Lichtentalerg. 3.
Seemann Macher (Max) — Handelsagentur — 9. Giroheckg. 2.
Scidler Robert — Hulmacher — 18. Salierig . 23.
Sicherstem Max — Handel mit Textilwaren und neuen BckleidungS-

gegenständcn — 9. Ltechtensteinstr. 86.
Straßer Franz — Slrohhuterzeugung — 18. Salierig . 23.
Ullmann Eduard — Handelsagentur und KommisfionSwarenhandel —

9 . Müllnerg . 24.
Weidler David Zacharial — Handel mit Wirk-, Manusakturwaren und

BekleidungSartikcln — 18. Währingerstr . 180. .
Witlmann Oskar — Handel mit Kurz-, Schnittwaren und Schneider-

zugehärarnkeln — 9. Währingerstr . 118.

IV. Jä «uer tS2S.
Allinka Karl — Wäschewarenerzeugung — 7. Bernardg . 9.
Balvin Hermine — Strick- und Wirkwarenerzeugung — 9. Pflugg . 3.
BuSlcr Edmund Anton — « emischtwarenhandel und Flaschenbittverschleiß

Bazar Joses — Strickwarenerzeugung — 6. Stumperg . 45.
Bierlein Anna Elisabeths — Wildbret - und Geflügelhandel — 17. Dorn-bacherstr. 45.

vLmpl-LppLrÄkdau-kösellsoli. m. b. 8.
. VI . M »!1xs.sLS 3S . — L0I4S.
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Breun Barbara — WirtSgcwerbe — 17. Dornbach, Riegildau auf
Parz. 1214/1.

Dlouhh Johann — Glrohhuterzrugung— 17. Halirschg. 2.
Fanbl AloiS — Ziinmcrmalerschablonttikrzeugung— 16. Hadicherg. 8.
Finkelftein Mordko Mirn — Handel mit rohen Fellen, tierischen Haaren

und Tuchabfiillen— S Mhr -ngerstr SS.
Freyderger Beatrice — Portrait- und Photographengewerbe— 7.

Kircheng. 41.
Barleutner Wilhelmine— Lebensmittel-, Konsumwaren- und Flaschen-

bierverschleiß— 16. Friedmanng. 26.
Goldschuiid Johann — Mechanilergewerbe— 16. Bebelpl. 4.
Haa« Siegmund — Handelsagentur— 9. Wlihringergürtel 82.
Hacker Richard — FabrikSmiihige Erzeugung von Strick- und Wirkwaren

— 16. (»rundfteing. 26.
(Das Weitere folgt.)
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»!

Ligvns »Ilsclorlagsn in >/Vi « n:

I. , Woilrsiis i2 , i. , Lrabon 12

V >., Î sriskilfsi ' ali ' asrs l9/2i

Kupfsr - unci
^luminium-

! < oeIigS8ekii ' N6

«

v6lll8oLö8tsrr6iodj8o !»6r Virkolialkvsr-

dsüä iür äsu Vjsdvsrkekr ^ .- K . Visu,
III . Lerirk , 8eL1sv !itIlau8ga88S Är . 43.
vlralrilon nnck Snroarix : Wien m . . Seklaolitkaus-

zasse 4Z. Islepdon 10-5-81, 10-2-81, 10-S-71, 72-41.
Net «» «r ri »t » oddL » Ia«-v ««i«11»oIr » tt ru . d L . : Vien
III ., 8t . Llarx , 8eklaektkok . lelepkon 10-80, 84-13, 73-46.
SoIi1 » o1»11»a.tl »» « b « dproSitb :1:v - v » La1I » oI »kttt nr . k . S :
Wien III ., 8t . ilarx , 8odlacktkok . lelepkou IO-S-71, 10-2-81,

10- S-81, 72-41.
Unrlrtdirr » » » ! Wien III ., 8t . Llarx . 2entralviedorar1ct.

lelepkon tO- 8- 23.
^dt » Hn » x lbroNlnarlctlrrtlle Wien III ., 6roLn,arIct-

kalls . lolepkon 10-8-26.
0 » »1«rre1 » dt »o1t« r La .r>ü »I»- nnü ^ pprov1alon1 »rnnx»
v »r «t » : Wien III ., I. and8traLer Nauptstraüe 3. lelepkon

10-0-41.
Ii » I»vr1 » kt «tInnx nnü Ldtsllnn ^ I -»tt » r»r1c» : Wien

I., 8tudenba8tsi l . lelepkon 25 -35, 30-61.
I -Ldrtbc I -stt ^ arlLv : Wien XV ., NußlZaase 26. leiepkon

33 -1-32.
llll. XVotrnndvIr ^ o Wien lil . , LrdderxstraLe 155.
Islcpkon 38- 90, 67- 07 . LrreuZuoz von Lis . 8siks,

Slazarine etc.
Lommisriousvesiser Verkuuf aller ( lsHuvgen Vieii . Hin- und Verkauf von
8cliIaolUvieti , Xuckt - und tfulrviek aller Xrt . Ilebernakms und l-ieferunx
jeder Xrt von Wjrtsckaftsviek . Im Ssrrlsbs 8l . dlarx 8oklackrkokbln ^ro8-
abgabe an Xonsumenlenorkanisarionen und Lngroseinkäufs . Xn- und Ver¬
kauf vou Därmen und lZairllngen aller Xrr . In der Oroümarkfkalle:
l -aslick Debernadme und Verkauf von AssokIsekNsren -Dier^n, Vleiack
und Vleiscvvvaren . Der Verband bsaorZr auüerdem den Lin - und Verkauf

aber kedarkaarlikel kür dis VjekkaltunA und deren Lrrsuzniase.
Auskünfte dicker Xrt von der Oeutsekösterreiediseken
Wirtsekaktsverband kür den Viekvsriceiir X.-6 ., Wien

—III -, 8eklaektkau882sss 43 . -
49S
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IVVHKLVS LVMVMV 8 ILIMSLVL«

HNM , I . WLM » , » S « SLkI . LVL Ml . «
rLLLrsoir » L . 6 S 3 SS E rLIeLkLOX X » . S 63 SS

«MMMLLi » « « MmLZL » « ^

6 «wuirts ösutrSger un6 U-kisvn ^
ivILalt. ^»dr1Ic»t v»sd äsn Hor» »1t̂ psa äss ü»«i«rr. 1»L«v .- uvä Lrr«üi1.-V«r»i»e»

Sa»i»1«1»'s Âg« ,̂ D»», »i«»en« SNuI»O Ssktituotl». Tr»k- , f »»L»n»j»»n
BekMse» 8I«ok« k»iadt»«k«

kkr»Ns Lvseks ir»»rrsieLdsr Oi« sv»i<rnü̂ .
^väsr Lrt, «rl»« pt vv^ ttd»ri»x- t xs »ei»v »is»t, »»» »« »»

Lrreuxuvb r kvrvvr mit Ff»sserx»s » »»vdj»sU g»»vk» »I»»1« SVKpsn
8tak >f»»8ongu»», L>»»ngu»»« sr«n, tiulbfubrikatv u. 8ok «i»«n.

I» . SL . MW ^ L » ES «
V ., s »» rli » rs » r» 1i-» ü « s , ^ « lsplror » LL' 6 , saso
VILLsI« I ., LL»x »« ^ bi 7s »ss « L, ss»^ «Ivplroi » TS 37

— Onossss I ŝgsr - .. . -̂ -
ii>8piegel- und l . kelgtus, Lolin-, Ornsment-, Drslit- und Lcdnürt-
ßlss in ollen Lorten und Dimensionen sowie in »Ilen sonstigen
— Oteserren. kelegte Lpiegel in eilen ()us>itLten und Oröüen. —

V^ 088 -W» 88 il » K

IMvrävsatdudustr » » » « Ikr L 3 .

,LInivsrsL >.l6°
^Vlbir , I . , iro 1 vn 1«li »i »LSlr »r»ü « LS.

r » I» I»Loi » « 7 » 0 , « » « » , 10 « 6 » . «2
LlovL - rurä n »kd » » t »v , LLL« ,Mrr«- ruiL I -»nä-
F^Lrr, »I»» kti»x «dLr !Ü«, ^V » »««rLr » kt- und Li »»» -

" dLkn » n 1»x »» . > ^ - -

4V2NL o « v s 6  r » k 1 . - r-

^ Oireietron : Wien , I., Lckwarrenbcrßplatr : 3.
^elepkon 10420 , 10500 . V̂erke : k' i , c b a m e u 3.

valeNSntlilcheüaugeleNlchaft
- -- -- N . . « . -

Noed - u . cielbau . öeron - « . kslenbet - nb » u.
Induftri -Il« und gemeedlrch, A»lag»n, Klrinmohnung«-
« Siedlungshausdr, Holskonstruktion»», Mad«rwerk *-
u«d Krück»utiauten samt» KtakÄW»rk»aufdaut»n und
- Adaptierung»«. -

Aien . i. üerirlr . lvnapMmrrlrt Nr . r.
Salzburg : -kiuzergaffer», Linz a. D.: Zchützeultratze 7,

Graz: A«uptpk«tz 17, Ju »»br«S : - nur«in L7. «42

L - » 8 Nra « kaii 8  ckvr 8 t « Ät m « n
«crrpkisklt »« in « sei « 3 «n tr » »t «rr i8r »nstoH «rr ElQg «bi ' » tit « ri Dian « : 474

Sp » Ll » L tVivusr S 1 »ü 1K»lkLRL W 1si »» M7 S 1»L 1V» L ^ „ Oc »i »i »» Ir » « l 2:"
MMLu-ErLrSLo »».

1» MS»»i»« ««»S«»«L, Ŵ««« r « tr » W»<V ^ « «S » » »» I
LWS»»«L1B»La »«»

1» LVI«» , I Ms«« «» « »» »»« », kLIA» .

>ru «d-
»1«I»«r«
» «dr-

Lru «d-
»1od«r«

L.r»»»tur»u
1«ttUUU»U.

vllrsIIvvrdUvrräs SMrLlliagsrllngvll
Ll » r 1Lri ! L 8 ün « lL« «

Lomm. l»vs. kosvutliL ! L 6owp.
^Vl » LL Wv«, DoZLMULd»« lLLrLV»» »lWM»»W MO

- VMLa» ^ » 0IC s » 1» 0 , » OL00 , ^ 0 » 01 , « IS » .

.v ^ . v .v . v . »
Lsnaergelelrdlatt

für Kßt»»

Abonnement und
Verschleiß in der
Verwaltung des

„Amtsblatt der Stadt Wiekr"
Rathaus , 8 . Stiege , 1 . Stock.

Jahre * bezngsprei « It AOO.

L . Knssv 2 d » E L 8 oLi!
cr«»«Ussii » rt irr . v . n.

M ÎLIss IV ..
L »ro 1L» «» x >.»>a kkr. 17

r «r. 55Z82. -

> » » » « « « > » s

bauen als Spsriuli-
tüt : k'LdriirLekorn-
8t«ine , keuerunxs-LQlLAen.-Xsssvleiu-
rnuuvruußea . — Rie-
purutursi » au ulten
Letrorusteiuslr okrre
Lstriedsstöruuz.

Grr«»S,tb«r r Die G «« «iud« LSieu. Bera"twr>rtlich' r Schriftleiter:
Buchdrucker»» Gf« Lkai« ;

Ludwig>öteuer. — Papier aus der Attteuer Bavierfabrtk«-» ..W.
»»rnr. I . d . d «>1LHM«iker-
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